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Das wiinschen wir lhnen

mit lhrem Kaminofen:

Freude am Feuer, Zeit zum
GenieRen, gemutliche Stunden.

Wir von HASE
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1. Allgemein

Vor Montage und Inbetriebnahme ist die Bedie-
nungsanleitung vom Monteur und dem Betreiber zu
lesen.

Bei Nichtbeachtung der Bedienungs- und Mon-
tageanleitung  erlischt  die  Gewahrleistung.
Jede bauliche Verdnderung des Kaminofens
durch den Anlagenbetreiber ist unzuléssig.

Bei Montage und Demontage der Feuerstatte, beim
AnschlieBen der Verbrennungsluftregelung sowie
beim Betrieb missen folgende Vorschriften und Do-
kumente beachtet werden:

Baurechtliche Vorschriften.
Feuerungsverordnung (FeuVO).
Landesbauverordnung (LBauO).
Muster-Verwaltungsvorschrift Technische
Baubestimmungen (MVV-TB).
» Schornsteinberechnungen nach DIN

EN 13384-1 und DIN EN 13384-2.
» Technische Unterlagen des Kaminofens.
» Ortliche Vorschriften, sowie alle notwen-
digen nationalen und europdischen
Normen.

vvyvyy

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung an einem
sicheren Ort in der Nahe lhres Kaminofens auf.

Beachten und befolgen Sie alle Warn- und Sicher-
heitshinweise.

Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.

Bei Nichtbeachtung dieser Bedienungsanleitung
entfallen alle Haftungs- und Gewahrleistungsan-
spriche.

Die in diesem Dokument verwendeten Grafiken und
Fotos dienen zur Veranschaulichung und sind nicht
mafstabsgetreu.

Alle in dieser Bedienungsanleitung verwendeten
Texte, Fotos, Grafiken und Inhalte sind urheber-
rechtlich geschiitzt.

Diese diirfen ohne vorherige schriftliche Genehmi-
gung weder ganz noch auszugsweise verandert, ko-
piert, vervielféltigt oder verdffentlicht werden.

Technische Anderungen und Druckfehler vorbehal-
ten.

© HASE Kaminofenbau GmbH




1.1 Definition der Warnhinweise

2. Bedienungselemente

WARNUNG!

Dieses Symbol warnt vor einer moglicher-
weise gefahrlichen Situation. Das Nicht-
beachten dieser Warnung kann schwere
Verletzungen zur Folge haben oder sogar
zum Tode fiihren.

wl ) VORSICHT!
Dieses Zeichen weist auf eine mdgli-
cherweise gefahrliche Situation hin.
Nichtbeachtung kann Sachschdden oder
Verletzungen von Personen zur Folge ha-
ben.

* ) HINWEIS!
Hier finden Sie zusétzliche Anwendungs-
tipps und niitzliche Informationen.

q; UMWELT!
So gekennzeichnete Stellen geben
Informationen zum sicheren
und umweltschonenden Betrieb
sowie zu Umweltvorschriften.
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@ Aschebehélter @ Luftschieber @ Feuerraumtirgriff

@ Feuerrostbedienung

O Entriegelung Drehkonsole




3. Sicherheitsabstande

Die folgenden Sicherheitsabstande* sind Mindest-
abstande, die zwingend eingehalten werden mus-
sen, um den Brandschutz sicher zu stellen.

Zu brennbaren Materialien miissen folgende Sicher-
heitsabstande (Bild 2-4) eingehalten werden:

Bei Aufstellung eines Ofens auf brennbaren Fulbo-
den-Materialien (z. B. Holz, Laminat, Teppich) muss
eine Bodenplatte (z. B. Sicherheitsglas, Stahl, Stein)
verwendet werden (Bild 5):

Bild 5
Sicherheitsabsténde zu brennbaren Kiirzel Sicherheitsabsténde Kiirzel MaRe [cm]
Materialien Bodenplatte***
Mindestabstand Vorderseite d, 100 Bodenplatte vorne f 50
Mindestabstand Seiten dg, 45 Bodenplatte seitlich g 24
Mindestabstand Riickseite d 12 ***Die MafRangaben fiir die Bodenplatte beruhen auf den Anforderun-
R gen aus § 4 (8) der Muster-Feuerungsverordnung.

Mindestabstand Seiten dg 12
WirelsiEaEm Ve st i asiil Die angegebenen Sicherheitsabstande gelten auch
chen, vorderen Strahlungsbereich 4 100 fur hochwarmegedammte Bauteile mit einem War-

) ) medurchlasswiderstand R < 8 m?K/W (Bild 2,3: b,c).
Mindestabstand Obersgite zur Decke d. 75
Rauchrohranschluss e *

*Darstellung der Sicherheitsabsténde ohne Drehfunktion.

**Der Sicherheitsabstand wird durch den Rauchrohrhersteller vorgegeben.
Sind keine Angaben vorhanden, gilt die jeweilige Feuerungsverordnung.




i HINWEIS: ABSTAND ZU NICHT BRENN-
BAREN MATERIALIEN

Um die Luftzirkulation um den Kaminofen

nicht zu behindern empfehlen wir einen

Abstand von 5 cm hinter und neben dem

Kaminofen.

* ) HINWEIS: TEMPERATUREMPFINDLICHE
MATERIALIEN

Bei temperaturempfindlichen Materialien

wie z. B. Glas oder Kunststoff konnen

groRere Abstande als die angegebenen

Sicherheitsabsténde erforderlich sein.

4. Mehrfachbelegung bei raumluftunab-
héngiger Betriebsweise

Bei raumluftunabhéngiger Betriebsweise des
OSAKA ist unter folgenden Voraussetzungen der
Anschluss an mehrfach belegte Schornsteine
moglich:

ﬂ VORSICHT!
Die Mehrfachbelegung ist nach den gel-
tenden nationalen und regionalen Vor-
schriften zuldssig.

Alle angeschlossenen Feuerstatten miis-
sen sich in der gleichen Nutzungseinheit
bzw. im selben Wirkungsbereich der Liif-
tungsanlage befinden.

Die Eintrittsoffnungen fiir die Verbren-
nungsluftleitungen befinden sich in glei-
chen Druckverhaltnissen, windbedingte
Druckschwankungen sind zu vermeiden.

Bei Anschluss an einen LAS/LAF-Schorn-
stein muss dieser iiber eine Zulassung
zur Mehrfachbelegung fiir Feuerstatten fiir
feste Brennstoffe verfiigen.

* ) HINWEIS!
Die bauaufsichtliche Zulassung fiir den
raumluftunabhéngigen Betrieb des Kamin
ofens OSAKA konnen Sie als PDF auf
www.hase.de einsehen und ausdrucken.

5. Brennstoffmenge und Wéarmeleistung

5.1 Holzbriketts

Sie konnen in lhrem OSAKA auch Holzbriketts nach
DIN EN ISO 17225 oder gleichwertiger Qualitat ver-
feuern. Beachten Sie, dass Holzbriketts beim Ab-
brand aufquellen. Die Brennstoffmenge reduzieren
Sie je nach Heizwert der Holzbriketts um ca. 10-20
% gegeniiber der Aufgabemenge von Scheitholz.
Die Einstellung der Bedienelemente und die Vorge-
hensweise sind analog zu der Scheitholz-Verbren-
nung.

6. Bedienung der Drehkonsole

Welche Warmeleistung Sie erzielen, héngt davon
ab, wie viel Brennstoff Sie in den Ofen hineinlegen.
Achten Sie darauf, beim Nachlegen nie mehr als
maximal 1,5 kg Brennstoff in den Ofen einzufiillen.
Die maximale Fiillhdhe des Brennstoffs im Feuer-
raum betragt 15 cm. Legen Sie mehr ein, besteht
die Gefahr der Uberhitzung. Schaden am Kamino-
fen oder ein Kaminbrand konnen die Folge sein.

i HINWEIS!

Wenn Sie insgesamt 1,2 kg Holzscheite mit
einer Scheitlange von max. 25 cm einlegen,
erreichen Sie bei einer Brenndauer von ca.
47 Minuten eine Warmeleistung von ca.
5 kW.

OSAKA sind Zeitbrand-Feuerstatten, bitte geben Sie
immer nur eine Lage Brennstoff auf.

Der OSAKA ist serienmafig mit einer Drehkonsole
ausgestattet.

Entriegeln Sie die Drehkonsole durch kurzes
Driicken der Taste A (Bild 6) und drehen Sie den
OSAKA in die gewiinschte Position. Kurz vor
Erreichen der Endposition die Taste A (Bild 6)
nochmals driicken und durch leichte Ofendrehung
einrasten lassen.

Der OSAKA hat einen maximalen Drehwinkel von
120 Grad, den Sie in 15 Gradschritten arretieren
kénnen.



Bild 6

Bild 7

ﬁ'ﬁ VORSICHT: HEIRE OBERFLACHEN
Der Kaminofen ist mit einer Drehkonsole
ausgestattet. Ein Drehen des Kaminofens
wahrend des Heizbetriebs kann zu
Verbrennungen fiihren:

» Drehen Sie den Ofen niemals
wahrend des Heizbetriebs.

WARNUNG: BRANDGEFAHR

Brennbare Gegensténde (z. B. Mobelstiicke),
die im Strahlungsbereich des Ofens stehen,
konnen anfangen zu brennen:

» In dem eingestellten Drehwinkel des
Kaminofens darf sich innerhalb des
Strahlungsbereiches kein brennba-
res Material wie, z. B. Mobelstiicke
befinden (Bild 7 und Bild 8).

Bild 8

7. Erste Inbetriebnahme

+\ HINWEIS!
Beim Transport zu lhnen kann sich im
Inneren des Ofens Kondensatfeuchte
ansammeln, die unter Umstianden zum
Wasseraustritt am Ofen oder an den
Rauchrohren fiihren kann. Trocknen Sie
die feuchten Stellen umgehend ab.

Die Oberflache Ihres Kaminofens wird vor der
Farbbeschichtung mit Strahlgut vorbereitet. Trotz
sorgfaltiger Kontrolle kénnen Reste im Ofenkérper
verbleiben und sich bei der Aufstellung Ihres Kamin-
ofens 16sen und herausfallen.

i HINWEIS!

Um mdégliche Schaden zu vermeiden, sau-
gen Sie die Stahlkiigelchen sofort mit dem
Staubsauger auf.

Bei der ersten Inbetriebnahme jedes Kaminofens
kommt es durch die Hitzeentwicklung zur Freiset-
zung fllichtiger Bestandteile aus der Beschichtung
des Ofens, den Dichtbandern und den Schmierstof-
fen sowie zu Rauch- und Geruchsentwicklungen.

Bei erhdhter Brenntemperatur dauert dieser einma-
lige Vorgang ca. 4 bis 5 Stunden. Damit Sie diese
erhohte Brenntemperatur erreichen, erhéhen Sie die
in Kapitel 9 ,Nachlegen / Heizen mit Nennleistung”
empfohlene Brennstoffmenge um ca. 25 %.




ﬂ VORSICHT!

Um Gesundheitsbeeintrachtigungen zu
vermeiden, sollte sich wahrend dieses
Vorganges niemand unnétig in den betrof-
fenen Raumen aufhalten. Sorgen Sie fiir
eine gute Beliiftung und o6ffnen Sie Fens-
ter und AuBentiiren. Wenn notwendig,
benutzen Sie einen Ventilator zum schnel-
leren Luftaustausch.

Sollte beim ersten Heizvorgang die maximale Tem-
peratur nicht erreicht worden sein, kann auch spater
noch kurzzeitig Geruchsentwicklung auftreten.

8. Anfeuern

In der Anfeuerungsphase konnen héhere Emissi-
onswerte auftreten, deshalb soll diese Phase mdg-
lichst kurz sein.

Die in der Tabelle 1 (siehe Abb. rechts) beschriebe-
nen Schieberstellungen sind eine Empfehlung, die
bei den Normprifungen ermittelt wurden. Passen
Sie, je nach Witterungsbedingungen und Zugver-
halten des Schornsteins, die Schieberstellung Ihres
OSAKA an die vorherrschenden Gegebenheiten an.

i HINWEIS!
OSAKA darf nur geschlossen betrieben
werden. Die Feuerraumtiir diirfen Sie nur
zum Nachlegen des Brennstoffes 6ffnen.

WARNUNG!

Verwenden Sie zum Anziinden niemals
Benzin, Spiritus oder andere brennbare
Fliissigkeiten.

%ﬁ VORSICHT!
Der Tiirgriff kann wéhrend des Betriebs
hei werden. Schiitzen Sie lhre Hande
beim Nachlegen mit den beiliegenden
Ofenhandschuhen.

Anfeuern
Vorgehensweise Stellung der

Bedienungselemente

Luftschieber in Anheizstel- | Luftschieber tiber die

lung bringen. rote Markierung komplett
herausziehen.

Restasche und evtl. unver-

brannte Holzkohle in der

Mitte des Brennraumes

anhaufen

Feuerrost 6ffnen. Feuerrostschieber
herausziehen.

Legen Sie 4 kleine Scheite

mit ca. @ 3-6 cm und insg.
max. 1 kg mittig in den
Feuerraum und schichten
diese kreuzweise liberei-
nander. Auf diese legen
Sie ca. 0,5 kg Holzspéne
und die Anziindhilfe.

Anziindhilfe anziinden.

Beenden der Anheizphase
sobald der Brennstoff
vollstandig entziindet ist.

Luftschieber soweit
eindrlicken bis die rote
Markierung nicht mehr
sichtbar ist.

Feuerrost schlieRen.

Feuerrostschieber
hineinschieben.

Tab. 1




9. Nachlegen / Heizen mit Nennleistung

Das Nachlegen sollte dann erfolgen, wenn die
Flammen des vorherigen Abbrandes gerade
erloschen sind.

Nachlegen / Heizen mit Nennleistung

Vorgehensweise Stellung der

Bedienungselemente

Verbrennungsluft Luftschieber auf Markie-
einstellen. rung 2.
Feuerrost schlieBen. Feuerrostschieber

hineinschieben.

Zwei Holzscheite von
insgesamt ca. 1,2 kg

mit der Stimseite nach
vorne zeigend einlegen.
Nur eine Lage Brennstoff
nachlegen.

Tab. 2

w VORSICHT!
Achten Sie darauf, dass Sie die Holz-
scheite mit ausreichend Abstand (mind.
5 cm) zu der Feuerraumscheibe einlegen.

Nach Beendigung der Anheizphase darf
der Luftschieber nicht mehr in die Anheiz-
stellung gebracht werden.

Der Luftschieber darf beim Nachlegen von
neuem Brennstoff zum besseren Uberziin-
den des Brennstoffes nur so weit gedffnet
werden, dass die rote Markierung noch
nicht sichtbar ist.

10. Heizen mit kleiner Warmeleistung
(wahrend der Ubergangszeit)

Die Warmeleistung lhres OSAKA kénnen Sie durch
die Menge des Brennstoffs beeinflussen.

7 ) HINWEIS!
Drosseln Sie die Verbrennung nicht durch
zu geringe Luftzufuhr. Dies fiihrt beim
Heizen mit Holz zu einer unvollstandigen
Verbrennung und der Gefahr einer explo-
sionsartigen Verbrennung angesammelter
Holzgase (Verpuffung).

In der Ubergangszeit (Friihling/Herbst)
kann es bei AuRentemperaturen (iber
16° C zu Zugstérungen im Schornstein
kommen. Lasst sich bei dieser Tempera-
tur durch schnelles Abbrennen von Papier
oder kleiner Holzscheite (Lockfeuer) kein
Zug erzeugen, sollten Sie auf die Feue-
rung verzichten.

11. Entleeren des Aschebehilters

Entsorgen Sie die Asche sicherheitshalber nur in er-
kaltetem Zustand.

Als Verbrennungsriickstdnde bleiben die minerali-
schen Anteile des Holzes (ca. 1 %) im Aschetresor.
Nehmen Sie den Aschebehalter heraus.

Achten Sie darauf, dass der Aschekegel nicht bis
zum Feuerraumboden anwéchst.

Zur Entnahme des Aschebehélters gehen Sie
wie folgt vor:

» Offnen Sie die Bedienungstiir (Bild 9).

» Ziehen Sie den Aschebehdlter am Griff
aus der Offnung heraus (Bild 10).

» Entleeren Sie die Asche in einem
feuerfesten Behalter.

v' Schieben Sie den Aschebehalter wieder
in die Offnung, so dass dieser biindig
mit der Dichtung anliegt (Bild 11).

1"




SaEET |

[

\—’/Bild 10

13.Technische Daten

W

Bild 11

12.Entsorgung des Produkts

Um lhren Kaminofen zu entsorgen, kénnen Sie
folgenden Weg wahlen:

Der Kaminofen kann in verschiedene Einzelteile
zerlegt werden, um eine fachgerechte Entsorgung
zu ermdglichen.

Wenden Sie sich hierfiir an Ihren HASE Fachhandler.

Bild 12




Ofen:
Kiirzel

a

b

c

Bezeichnung
Héhe

Breite

Tiefe

Feuerraum:

Anschlisse:
d

e
f
9
h

Héhe
Breite
Tiefe

Distanz Ofenriickwand - Rauchrohrmitte
Rauchrohr-Durchmesser*
Rauchrohr-Anschlusshéhe

Externe Luftzufuhr, Anschlusshéhe unten / @**
Externe Luftzufuhr, Anschlusshohe hinten / @**

MaRe [cm]
147

45

45

44
25
27

22,5

15

135
13,5/10
10/10

*fiir separate Luftzufuhr in Niedrigenergieh&usern und Raumliiftungssystemen
**Rohrdurchmesser HASE Luftsystem

Gewichte:

Bezeichnung

OSAKA

Verkleidung
Keramik

Gewicht [kg]
187

Technische Daten von OSAKA zu:

Leistung, Emissionen, und Schornsteinberechnung (EN 13384-Teil1/2)

Priifstandswerte*

Nennwérmeleistung

Raumwérmeleistung

Abgastemperatur

Abgasstutzentemperatur

Abgasmassenstrom

Mindestforderdruck bei Nennwéarmeleistung*
Wirkungsgrad

C02-Gehalt

CO-Gehalt

Feinstaubgehalt

0GC

NO,
Mindestverbrennungsluftbedarf

Beheizbare Wohnflache

*bei 13% O,

Priifbrennstoff:
Scheitholz

5
5

234
281
44

84
10,4
1250
40
120
200
21
15-60

Einheit
kw m

kW

C

‘C

gls

Pa

%

%
mg/Nm?®
mg/Nm?
mg/Nm*
mg/Nm?
m*h

ml

** Zusétzlicher Forderdruckbedarf fiir Verbrennungsluftanschluss mit HASE-Luftsystem: hinten= 3 Pa

Kaminofen OSAKA ist geprift nach EN 16510-2-1:2022 und Art. 15 a B-VG

(Osterreich).



Nous vous souhaitons d’agréables
moments de
détente au coin du feu.

HASE
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Avant l'installation et la mise en service, le monteur
et I'exploitant doivent lire la notice d'utilisation.

Le non-respect de la notice d'utilisation et de
montage entraine I'annulation de la garantie. Toute
modification structurelle du poéle par I'exploitant du
systeme n’est pas autorisée.

Les réglementations et documents suivants doivent
étre respectés lors du montage et du démontage
du foyer, lors du raccordement de la commande
d'air de combustion et pendant le fonctionnement :

» Prescriptions du droit de la construction.
» Calculs de cheminée selon DIN
EN 13384-1 et DIN EN 13384-2.
» Documents techniques du poéle.
» Les réglementations locales, ainsi
que toutes les normes nationales
et européennes nécessaires.

Conservez la notice d'utilisation dans un endroit sdr,
a proximité de votre poéle.

Respectez et suivez toutes les consignes de sécurité
et tous les avertissements.

Utilisez exclusivement des piéces de rechange
originales.

Le non-respect de cette notice annule toute
responsabilité et tout droit a la garantie.

Les graphiques et les photographies utilisés dans
ce document ont un but illustratif et ne sont pas a
I'échelle.

Tous les textes, photos, graphiques et contenus
utilisés dans cette notice sont protégés par des
droits d'auteur.

lls ne peuvent étre modifiés, copiés, reproduits
ou publiés, en tout ou en partie, sans autorisation
écrite préalable.

Sous réserve de modifications techniques et
d’erreurs d'impression.

© HASE Kaminofenbau GmbH
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1.1 Définition des symboles
d‘avertissement

ATTENTION!

Ce symbole signale une situation poten-
tielle-ment dangereuse. Le non-respect de
cet avertissement peut entrainer de graves
blessures, voire méme provoquer la mort.

ﬂ PRECAUTION!
Ce symbole signale une situation poten-
tiellement dangereuse. Le non-respect
peut ent-rainer des dommages matériels
ou corporels.

* '\ REMARQUE!
Vous trouverez ici des conseils d‘utilisa-
tion complémentaires et des informations
utiles.

(P ENVIRONNEMENT!

Les endroits munis de ce symbole
donnent des informations sur un fonction-
nement en toute sécurité et respectueux
de I‘environnement, ainsi que sur les pres-
criptions relatives a I‘environnement.

2. Eléments de commande

»
o /
ﬂ% K
g e o
I il

° \
= <m0
. Al | P
- QM‘W o

Fig. 1
@ Cendrier © Manette de réglage d‘air @ Poignée de la porte du foyer

@ Réglage de la grille a cendres

O Déverrouillage de la console tournante




3. Distances de sécurité

Les distances de sécurité' suivantes sont des Lors de linstallation d’'un poéle sur des matériaux
distances minimales qui doivent étre respectées de sol combustibles (par exemple, bois, stratifié,
pour assurer la protection contre les incendies. moquette), une plaque de sol (par exemple, verre de
Les distances de sécurité* suivantes (Fig. 2 - 4) sécurité, acier, pierre) doit étre utilisée (Fig. 5) :

doivent étre respectées par rapport aux matériaux
combustibles :

Fig. 5

Distances de sécurité par rapport aux imensi Ecarts de sécurité Plaque de Dimensions
matériaux combustibles fond [ecm]

Distance minimale a I'avant d, 100 Plaque de sol avant f 50
Distance minimale entre les cotés dg, 45 Plaque de sol latérale g 24
Distance minimale & I'arriére dq 12 : o, , :

Les distances de sécurité spécifiees s'appliquent
Distance minimale entre les cotés ds 12 également aux composants hautement isolés
BerssmimE e aETe s mTees i - thermiquement avec une résistance thermique
rayonnement latérale et avant L R <8 m*K/W (Fig. 2,3 : b,c).
Distance minimale entre la face supérieure et d 75
le plafond c
Raccordement du conduit de fumée: e *

*Représentation des distances de sécurité sans fonction rotative.

*Ladistance de sécurité estspécifiée parle fabricantdu conduit de fumée. 17
Si aucune information n'est disponible, I'ordonnance correspondante
sur les chauffages s'applique.




+ YREMARQUE : DISTANCE PAR RAPPORT

! AUX MATERIAUX NON COMBUSTIBLES
Afin de ne pas géner la circulation de I'air
autour du poéle, nous recommandons
une distance de 5 cm derriére et a coté du
poéle.

j ) REMARQUE : MATERIAUX SENSIBLES A

LA TEMPERATURE
Pour les matériaux sensibles a la
température tels que le verre ou le
plastique, des distances plus
importantes que les distances de sécurité
spécifiées peuvent étre nécessaires.

4. Raccordement multiple avec
fonctionnement indépendant de I'air
ambiant

En cas de fonctionnement indépendant de [l'air
ambiant, le OSAKA peut fonctionner avec une
cheminée sur laquelle plusieurs foyers sont
raccordés sous les conditions suivantes :

ﬂ PRECAUTION!
Le raccord multiple a un méme conduit de
cheminée est autorisé conformément aux
prescriptions nationales et régionales en
vigueur.

Tous les foyers raccordés doivent se
trouver dans la méme unité d’utilisation
et dans un méme champ d’action du sys-
téme d’aération.

Les orifices d’entrée pour les conduits
d’air de combustion affichent les mémes
conditions de pression ; les variations de
pression dues au vent sont a éviter.

En cas de raccordement a une cheminée
de type air-gaz de combustion/conduit
d’évacuation air-gaz de combustion, cette
derniére doit disposer d’'un agrément pour
cheminée a raccordement multiple pour
combustibles solides.

5. Quantité de combustible et puissance
calorifique

La quantité de combustible déposée dans le foyer
de votre poéle a bois déterminera sa puissance
calorifique. Lorsque vous rechargez, veillez a ne
jamais dépasser une charge de 1,5 kg de com-
bustible. La hauteur de remplissage maximale en
combustible dans la chambre de combustion est de
15 cm. En cas de dépassement de cette quantité, il
y a un risque de surchauffe pouvant endommager le
poéle a bois ou provoquer un feu de cheminée.

1 ) REMARQUE!
On obtient une puissance calorifique d‘en-
viron 5 kW avec un chargement total de
1,2 kg de bidches d‘une longueur de max.
25 cm, pour une durée de combustion
d‘environ 47 minutes.

Le poéle OSAKA est un foyer a accumulation, ne
mettez jamais plus d‘une couche de combustible.

5.1 Briquettes de bois

Vous pouvez également utiliser votre OSAKA avec
des briquettes de bois selon la norme DIN EN ISO
17225 ou d'une qualité équivalente. Veuillez noter
que ces briquettes gonflent lors de la combustion
et selon leur pouvoir calorifique, la quantité de com-
bustible diminue de 10-20% par rapport & la quanti-
té initiale. Le réglage des éléments de commandes
ainsi que la maniére de procéder sont analogues a
la combustion de la biche.

6. Manipulation de la console tournante

Déverrouillez la console rotative par une bréve
pression de la touche A et tournez le OSAKA dans
la position souhaitée. Pressez de nouveau la touche
A avant d'atteindre la position fi nale laissez le dis-
positif s’encastrer en exergant une légére rotation
du poéle & bois. Le poéle OSAKA a un angle de
rotation maximal de 120 degrés, que vous pouvez
bloquer par crans de 15 degrés.



Fig. 6

Fig. 7

W PRUDENCE : SURFACES CHAUDES
Le poéle est équipé d‘une console rotative
Faire pivoter le poéle durant le mode
chauffage peut provoquer des brilures :

» Ne jamais tourner le poéle durant le
mode chauffage.

ATTENTION : RISQUE D‘INCENDIE

Les objets inflammables (par ex. meubles)
se trouvant dans la zone de rayonnement du
poéle peuvent commencer a briler :

» Aucun matériau inflammable, par ex. un
meuble, ne doit se trouver dans la zone
de rayonnement située dans I‘angle
de rotation paramétré pour le
poéle. (Fig. 7 et Fig. 8).

Fig. 8

7. Premiére mise en service

i REMARQUE!

Lors du transport a votre domicile, il se
peut que de la condensation se soit ac-
cumulée a lintérieur du poéle. Celle-ci
peut éventuellement entrainer I‘apparition
d‘eau de condensation au niveau du poéle
ou des conduits de fumée. Essuyez rapi-
dement ces traces d‘humidité.

Avant l‘application de la peinture, la surface de
votre poéle a bois a été décapée dans un atelier de
grenaillage. Malgré un contréle minutieux de notre
part, la présence de quelques petites grenailles
dans le corps du poéle n‘est pas exclue. Celles-ci
se détachent et tombent hors du poéle lors de son
installation.

i REMARQUE!

Afin d‘éviter toute détérioration éven-
tuelle, enlevez immédiatement ces gre-
nailles avec un aspirateur.

A la premiere mise en service d'un poéle a bois,
quel qu'il soit, le dégagement de la chaleur libere
des particules volatiles présentes dans le revé-
tement du poéle, les bandes d‘étanchéité et les
lubrifiants, et provoque la formation de fumées et
d'odeurs.
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Avec une température de combustion élevée, ce
processus unique dure de 4 a 5 heures. Pour at-
teindre une température de combustion élevée,
augmentez la quantité de combustible recomman-
dée

au chapitre 9 ,Alimentation / Chauffer avec une
puissance calorifique nominale“ d‘environ 25%.

ﬂ PRECAUTION!

Pour éviter tout effet néfaste sur la santé,
il faudrait éviter de séjourner inutilement
dans les piéces concernées durant ce pro-
cessus. Veillez a assurer une bonne aé-
ration et ouvrez les fenétres et les portes
extérieures. Si nécessaire, utilisez un
ventilateur pour un échange plus rapide
de l‘air.

Si la température maximale n‘est pas atteinte a la
premiére mise en service, il se peut que des odeurs
se développent également par la suite sur de
courtes périodes.

8. Allumage

La phase d‘allumage devrait étre la plus courte pos-
sible, dans la mesure ou elle peut entrainer des ni-
veaux de pollution de I‘air plus importants.

Les positions des manettes de réglage d‘air dé-
crites au tableau 1 (voir fig. a droite) constituent
des recommandations et ont été obtenues dans
des conditions de test, conformément aux normes.
Selon les conditions atmosphériques et le tirage de
la cheminée, adaptez les positions des registres de
votre poéle OSAKA aux circonstances locales.

i REMARQUE!

Ne faire fonctionner le poéle a bois
OSAKA que lorsquil est fermé. Ouvrez
la porte du foyer uniquement pour
I‘alimenter en combustible.

ATTENTION!

Pour allumer le feu, n‘utilisez jamais d‘al-
cool a briler, d‘essence ou un autre li-
quide inflammable.

ﬁﬂ PRECAUTION!
La poignée de porte peut étre brilante
pendant le fonctionnement. Protégez-vous
les mains lors du rechargement avec les
gants a four fourni

Allumage

Opération

Position des
manettes de réglage
de lair

Placer la manette de
réglage d‘air en position
de chauffage.

Extraire complétement la
manette de réglage d‘air
au-dessus du marquage
rouge.

Rassembler les cendres
résiduelles et éventuelle-
ment le charbon de bois
non brilé au centre du
foyer.

Ouvrir la grille a cendres.

Tirer la réglette de la grille
acendres.

Posez 4 petites blches
denv.3a6 cmde D et
d’'un poids total de 1 kg
maxi au milieu du foyer
en les empilant en croix.
Posez par dessus env. 0,5
kg de copeaux de bois et
I'allume-feu.

Allumer I'aide a I'allumage.

Terminer la phase de
chauffage des que le com-
bustible est completement
allumé.

Presser la manette de
réglage d‘air jusqu‘a ce
que la marque rouge ne
soit plus visible.

Fermer la grille a cendres.

Pousser la réglette de la
grille a cendres.

Tab. 1




9. Alimentation / Chauffer avec une
puissance calorifique nominale

L‘alimentation du feu devrait se faire lorsque les
flammes de la combustion précédente viennent tout
juste de s‘éteindre.

Alimentation / Chauffer avec une puissance
calorifique nominale

Position des
manettes de réglage
de I‘air

Opération

Positionner la manette
de réglage d'air sur le
repere 2.

Régler I'air de combustion.

Fermer la grille & cendres. | Pousser la réglette de la

grille & cendres.

Insérer deux blches
d’environ 1,2 kg la face
vers |'avant. Remettre
uniquement une couche
de combustible..

Tab. 2

wlj ) PRECAUTION!
Vérifiez que les biches sont placées suf-
fisamment loin (au moins 5 cm) de la vitre
du foyer.
Lorsque la phase de chauffage est termi-
née, le levier d’air ne doit plus étre placé
en position de chauffage.

Lors d’un rajout de matériau combustible
dans le foyer afin d’améliorer la combus-
tion générale, le levier d’air doit unique-
ment étre ouvert de maniére a ce que les
rainures latérales ne soient pas encore
visibles.

10. Chauffer avec une faible puissance
calorifique (demi-saison)

Vous pouvez régler la puissance calorifi que de
votre poéle a bois par la quantité de combustible.

+\ REMARQUE!

Ne réduisez pas la combustion par une
admission d‘air trop faible. Ceci provoque,
dans le cas d‘un chauffage au bois, une
combustion incompléte et le risque d‘une
combustionexplosive des gaz de combus-
tion accumulés (déflagration).

Durant la mi-saison (printemps/automne),
des températures extérieures supérieures
a 16° C peuvent entrainer des perturba-
tions du tirage. Si, a cette température,
aucun tirage ne se produit malgré la com-
bustion rapide de papier ou de petites
biches (feu d’amorgage), vous devez re-
noncer a allumer un feu.

11. Vider le cendrier

Pour des raisons de sécurité, ne ramassez les
cendres qu‘une fois qu‘elles ont refroidi.

Les résidus de combustion restant dans le cendrier
sont les parties minérales du bois (env. 1%).

Retirez le cendrier. Veillez & ce que le tas de
cendres n‘atteigne pas le fond du foyer.

Pour retirer le bac a cendres, procédez comme suit :

» Ouvrez la porte de commande (Fig. 9).
» Rimuovete dal manico il cassetto
cenere dall‘apertura (Fig. 10).

» Videz les cendres dans un récipient
résistant au feu.

v' Faites glisser le bac a cendres dans
I'ouverture de maniére a ce qu’il soit
hermétiquement fermé (Fig. 11).
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13. Caractéristiques techniques

Fig. 11

12. Elimination du produit

Pour vous débarrasser de votre poéle, vous pouvez
choisir la voie suivante :

Le poéle peut étre démonté en plusieurs parties
pour permettre une élimination appropriée.

Veuillez contacter votre revendeur HASE & ce sujet.

Fig. 12




Caractéristiques techniques de OSAKA sur :
Performance, émissions et calcul de la cheminée (EN 13384-Part1/2)

Poéle :
Sigle Désignation Dimensions [cm] Combustible
Haut 147 Valeurs du banc d'essai*. d'essai :
a auteur Bois de chauffage
b Largeur 4 Puissance calorifique nominale 5 kW
c Profondeur 45
Puissance calorifique de la piece 5 kW
Foyer : Température du gaz d’échappement 234 ‘C
R Hauteur 44 Température a la tubulure des gaz d‘échappement 281 ‘C
- Largeur 25 Flux des gaz d‘échappement 44 gls
- Profondeur 2 Pression minimum de refoulement & la puissance 12 Pa
calorifique nominale**
Raccordements : Efficacité énergétique 84 %
d Distances de I'arriére du poéle - centre tuyau 22,5 Teneur en CO2 10,4 %
e Diametre du tuyau de fumée* 15 Teneur en CO 1250 mg/Nm?*
f Hauteur de raccordement 135 i .
. . . Particules fines 40 mg/Nm®
g Alimentation en air externe, hauteur de 13,5/10
raccordement dessous / @** 0GC 120 mg/Nm?
h Alimentation en air externe, hauteur de 10/10 NO, 200 mg/Nm?
raccordement arriére / @**
Besoin d’air de combustion minimum 21 m¥h
*pour I'apport d'air séparé dans les maisons a basse énergie et les systémes de ventilation des piéces i
*Diameétre du tuyau du systéme d'air HASE Espace habitable chauffable 15-60 m?
*Pour 13% de O,
Poids : ** Besoin additionnel en pression de refoulement pour raccordement de I'arrivée d'air de combustion avec

systéme d'aération HASE : arriere= 3 Pa

Type de poéle Revétement Poids [kg]
OSAKA Céramique 187

23



24

| nostri auguri per

la vostra stufa a legna:
godetevi il gioco delle fiamme,
trascorrete ore piacevoli e
rilassanti!

La ditta HASE
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L'inosservanza delle presenti istruzioni per I'uso e il
montaggio fa decadere la garanzia. Non € ammessa
nessuna modifica strutturale apportata alla stufa a
legna dal gestore dell'impianto.

Durante il montaggio e lo smontaggio del-
la stufa, il collegamento del regolatore
dell'aria di combustione e I'uso, & necessario osser-
vare le seguenti disposizioni e i seguenti documenti:

» Normative edilizie.

» Calcoli dei comignoli ai sensi della DIN
EN 13384-1 e della DIN EN 13384-2.

» Documentazione tecnica della stufa
alegna.

» Regolamenti locali e tutte le norme
nazionali ed europee necessarie.

Conservare le istruzioni per I'uso in un luogo
sicuro in prossimita della stufa a legna.

Osservare e rispettare tutte le avvertenze e le indi-
cazioni di sicurezza.

Utilizzare solo pezzi di ricambio originali.

L'inosservanza di queste istruzioni per I'uso fa de-
cadere ogni
responsabilita e diritto di ricorso alla garanzia.

| grafici e le foto utilizzate nel presente documento
SONO a SCopo
illustrativo e non sono riportati in scala.

Tutti i testi, le foto, i grafici e i contenuti utilizzati in
queste istruzioni

per ['uso sono protetti dal diritto di autore.

Essi non possono essere modificati, copiati, ripro-
dotti, né pubblicati in toto o in parte senza una pre-
via autorizzazione scritta.

Con riserva di modifiche e di errori tipografici.

© HASE Kaminofenbau GmbH
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1.1 Definizione delle avvertenze

2. Comandi

A AVVERTENZA!

Questo simbolo avverte sulla possibilita
che si verifichi una situazione pericolosa.
Il mancato rispetto di questa avvertenza
puo avere come conseguenza lesioni gra-
vi 0 addirittura mortali.

@ATTENZIONE!
Questo segnale indica la possibilita che si
verifichi una situazione pericolosa. Il man-
cato rispetto pud avere come conseguen-
za danni alle cose o alle persone.

m CONSIGLIO!
Qui troverete ulteriori consigli sull‘utilizzo
e informazioni utili.

(%) AVVERTENZA ECOLOGICA!
| punti cosi contrassegnati forniscono in-
formazioni su come utilizzare il prodotto
in modo sicuro e ecologico e sulle norme
legali per la tutela dell‘ambiente.

Y

o
-,
A o

o

3
Sl

|

fig. 1

@ Cassetto della cenere

@ Comando griglia a scossa

@ Valvola di tiraggio dell'aria

O Sbloccaggio console girevole

© Maniglia dello sportello del focolare




3. Distanze di sicurezza

Le seguenti distanze di sicurezza* sono distanze
minime che devono essere obbligatoriamente
rispettate al fine di assicurare una protezione
antincendio.

Occorre rispettare le seguenti distanze di

sicurezza ( fig. 2 - 4) dai materiali infiammabili:

Durante [lallestimento di una stufa su pavimen-
ti costituiti da materiali infiammabili (ad es. legno,
laminato, tappeto) € necessario utilizzare una
piastra (ad es. vetro di sicurezza, pietra) (fig. 5):

fig. 5
Distanze di sicurezza dai materia-  Abbre-  Dimensioni Distanze di sicurezza dalla  Abbrevia-  Dimensioni
li infiammabili viazione [cm] [ESIE] zZione [ecm]
Distanza minima lato anteriore d, 100 Anteriorm. alla piastra f 50
Distanza minima lati ds, 45 Lateralm. alla piastra g 24
Distanza posteriore minima dq 12
: . ) Le distanze di sicurezza indicate sono valide anche
Distanza minima lati dS 12 . . . .
per i componenti strutturali ad elevato isolamento
Distanza minima lato anteriore nelfarea di d 100 termico che presentano una resistenza termica
imadiazione laterale e anteriore L R < 8 mK/W (flg 23b C)
Distanza minima dallalto al sofftto de 75
Attacco della canna fumaria e *

*Descrizione delle distanze di sicurezza senza funzione di rotazione.
* a distanza di sicurezza ¢ prescritta dal produttore della canna
fumaria. Ove non siano presenti indicazioni, si applica il
relativo regolamento per impianti di combustione.
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i NOTA: DISTANZA DAl MATERIALI NON
INFIAMMABILI

Al fine di non impedire la circolazione

dell’aria intorno alla stufa a legna, si

consiglia di mantenere una distanza di 5

cm dietro e davanti alla stufa a legna.

* \ NOTA: MATERIALI TERMOSENSIBILI
Per i materiali termosensibili, come ad
esempio il vetro o la plastica, possono
essere necessarie distanze di sicurezza
maggiori rispetto a quelle indicate.

4. Collegamento multiplo con
funzionamento indipendente dall‘aria
ambiente

Se si utilizza OSAKA con modalita indipendente
dall'aria ambiente sara possibile collegare la stufa
a legna a una canna fumaria multipla alle seguenti
condizioni:

ﬂ ATTENZIONE!
Il collegamento multiplo & ammesso
conformemente ai regolamenti nazionali e
regionali in vigore.
Tutte le stufe allacciate devono trovarsi nella
stessa unita d‘uso o nello stesso campo
d‘azione dell‘impianto di ventilazione.
Le aperture per l'ingresso dell‘aria nelle
condutture dell‘aria di combustione devono
avere tutte gli stessi valori di pressione.

Evitare oscillazioni di pressione dovute al
vento.

Se il collegamento viene effettuato a un
sistema di canna fumaria con due tubi
separati per I‘aria e i fumi o un sistema
indipendente dall‘aria ambiente per
combustibili solidi, esso deve disporre
di un‘omologazione per I‘allacciamento
di focolari a canne fumarie collettive o
multiple.

5. Quantita di combustibile e trasmissio
ne del calore

La potenza termica prodotta dipende dalla quantita
di combustibile inserita nella stufa a legna. Fare
attenzione quando si aggiunge legna di non riempire
mai la stufa a legna con piu di 1,5 kg di combustibile.
I livello massimo di riempimento del combustibile
nel focolare & di 15 cm. Se si inserisce una
quantita maggiore di legna, esiste il pericolo di un
surriscaldamento. Cio potrebbe provocare danni alla
stufa a legna o anche I'incendio del camino.

* ) CONSIGLIO!

1 Se si inseriscono ceppi di legno da
complessivamente 1,2 kg con una
lunghezza massima di 25 cm, si ottiene
una potenza termica di circa 5 kW per una
durata della combustione di circa 47 minuti.

OSAKA ¢ un focolare a fuoco intermittente. Inserire
sempre solo uno strato di combustibile.

5.1 Bricchetti di legno

Col caminetto OSAKA & possibile far ardere persino
i bricchetti di legno conformi alla norma DIN EN ISO
17225 o di qualitd equivalente. Prestare attenzione
al rigonfiamento dei bricchetti di legno durante
la combustione. La quantitd di combustibile pud
essere ridotta di circa 10-20% in confronto alla
qualita dei pezzi di legno secondo il potere calorifico
dei bricchetti di legno. La configurazione dei
dispositivi di comando e la procedura sono analoghe
a quelle della combustione dei pezzi di legno.

6. Uso della base rotante

La stufa a legna OSAKA dispone di un angolo di
rotazione massimo di 120 gradi, arrestabile ad
intervalli di 15 gradi. Shloccare la mensola girevole
premendo brevemente il tasto A e ruotare il OSAKA
nella posizione desiderata. Poco prima di raggiungere
la posizione fi nale, premere nuovamente il tasto A e
fare ingranare ruotando leggermente la stufa.



fig. 7

W ATTENZIONE: SUPERFICI ROVENTI
La stufa a legna & munita di una console
girevole Un’eventuale rotazione della stufa a
legna durante la modalita di riscaldamento
puod condurre ad ustioni

» Non ruotare mai la stufa durante la
modalita di riscaldamento.

AVVERTENZA: PERICOLO DI INCENDIO
Gli oggetti infiammabili (ad es. mobili) che
si trovano nell’area di irraggiamento della
stufa possono iniziare a bruciare:

» Nell’angolo di rotazione impostato nella
stufa a legna non é consentito che vi
siano materiali infiammabili entro I'area
di irraggiamento, come ad
esempio mobili. (fig. 7 e fig. 8).

fig. 8

7. Prima messa in funzione

* ) CONSIGLIO!

1 Durante il trasporto al luogo di destinazione
& possibile che si formi della condensa
allinterno della stufa a legna. Essa
potrebbe causare una fuoriuscita di acqua
dai canali da fumo della stufa a legna.
Asciugare immediatamente i punti umidi.

La parte esterna della stufa a legna viene sottoposta
a sabbiatura prima di effettuare la verniciatura.
Nonostante i nostri accurati controlli potrebbero
rimanere residui all'interno della stufa a legna che
durante il montaggio potrebbero staccarsi e cader
fuori.

* ) CONSIGLIO!

1 Per evitare il verificarsi di danni,
rimuovere immediatamente questi granuli
di acciaio usando un aspirapolvere.

Quando si mette per la prima volta in funzione la
stufa a legna, il calore prodotto causa la dispersione
nell'ambiente dei componenti volatili presenti nel
rivestimento della stufa a legna, nelle guarnizioni e
nei lubrificanti con produzione di fumo e di odori.

Con un‘elevata temperatura di combustione questo
fenomeno - che si verifica solo dopo la prima messa
in funzione - avra una durata di circa 4 - 5 ore. Per
raggiungere questa temperatura elevata, aumentare
di circa il 25% la quantita di combustibile consigliata
al capitolo 9 ,Aggiunta di legna / Riscaldare con
potenza nominale“.
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ﬂ ATTENZIONE!

Per evitare danni alla salute, fermarsi solo
lo stretto necessario nei locali interessati
da questo fenomeno. Effettuare una
buona ventilazione dei locali aprendo le
finestre e le porte esterne. Per rinnovare
Iaria pit rapidamente si potra utilizzare un
ventilatore.

Se durante la prima accensione la temperatura
massima non sara stata raggiunta, potrebbe
verificarsi una nuova formazione di odori di breve
durata durante l‘accensione successiva.

8. Accensione

Durante la fase di accensione possono verificarsi
valori di emissione piu elevati. E pertanto opportuno
ridurre al minimo questa fase.

Le posizioni della valvola descritte nella tabella
n. 1 e 2 (si veda la figura sulla destra) sono state
determinate nel corso dei collaudi effettuati e
sono da considerarsi solo una raccomandazione.
Adeguare le posizioni della valvola della stufa a
legna OSAKA alle condizioni climatiche e al tiraggio
del comignolo, in base alla situazione specifica.

* ) CONSIGLIO!

1 La stufa a legna OSAKA deve essere tenu-
ta chiusa durante il funzionamento. Aprire
lo sportello del focolare solo per aggiun-
gere altra legna.

A AVVERTENZA!
Non utilizzare mai per I‘accensione alcool,
benzina o altri combustibili liquidi.

w ATTENZIONE!
La maniglia della sportello del focolare
potrebbe diventare bollente quando la
stufa a legna & in funzione. Proteggete
le vostre mani quando aggiungete la
legna con i guanti da forno presenti nella
confezione.

Accensione

Metodo

Posizione dei
comandi

Portare la valvola dell‘aria
sulla posizione di riscal-
damento.

Estrarre la valvola dell‘aria
fino a coprire completa-
mente il segno rosso.

Accumulare la cenere
residua e gli eventuali
resti di legna bruciata nel
centro del focolare.

Aprire la griglia.

Estrarre la leva della
griglia.

Posizionare 4 piccoli cioc-
chi diam max. 3-6 cm e
max. 1 kg tot di peso nella
camera di combustione
disponendoli incrociati
uno sull'altro. Metterci
sopra ca.

0,5 kg di trucioli di legno e
materiale accendifuoco.

Accendere gli accendi-
fuoco

Uscire dalla fase di riscal-
damento una volta che il
combustibile si sia acceso
completamente.

Premere la valvola dell‘a-
ria fino a quando il segno
rosso non ¢ piu visibile.

Chiudere la griglia.

Premere la leva della
griglia.

Tab. 1




9. Aggiunta di legna / Riscaldare con
potenza nominale

Aggiungere l‘altra legna appena le fiamme della le-
gna gia consumata si sono spente.

Aggiunta di legna / Riscaldare
con potenza nominale

Metodo

Posizione dei
comandi

Posizionare la valvola di
tiraggio dell‘aria sulla le
lineetta 2.

Impostare I'aria di com-
bustione.

Premere la leva della
griglia.

Chiudere la griglia.

Collocare due pezzi di
legno del peso totale di
circa 1,2 kg, disponendoli
con la parte anteriore volta
in avanti. Aggiungere solo
uno strato di combustibile.

Tab. 2

@ ATTENZIONE!
Assicurarsi di inserire i ciocchi di legno ad
una distanza sufficiente (almeno 5 cm) dai
vetri del vano di combustione.

Al termine della fase di riscaldamento, non
& piu possibile portare la presa d’aria in
posizione di riscaldamento.

Quando si aggiunge combustibile nuovo
per far infiammare meglio il combustibile,
la presa d’aria puo essere aperta solo di
un’ampiezza tale da non far vedere ancora
gli intagli laterali.

10.Riscaldare con poca potenza termica
(durante le mezze stagioni)

E possibile regolare la potenza termica della stufa
a legna OSAKA variando la quantita di combustibile
bruciato.

* "\ CONSIGLIO!

1 Non ridurre la combustione limitando
laria alimentata. Nella combustione della
legna cio causerebbe una combustione
incompleta e quindi il rischio che i gas
della legna accumulatisi esplodano
(deflagrazione).

Nella mezza stagione (primaveralinverno),
con temperature superiori ai 16° C,
possono verificarsi problemi nel camino.
Se a queste temperature non si ottiene
un buon tiraggio bruciando rapidamente
carta o piccoli ceppi di legno (prima
fiamma), & meglio rinunciare ad accendere
la stufa.

11. Svuotamento del cassetto della cenere

Smaltire la cenere per motivi di sicurezza solo
quando si é raffreddata.

Nel cassetto della cenere rimangono residui minerali
del processo di combustione (ca 1%) della legna
inserita.

Estrarre il Cassetto della cenere. Fare sempre
attenzione che la cenere accumulata non raggiunga
il fondo del focolare.

Per rimuovere il cassetto di raccolta della cenere
procedere come segue:

» Aprire lo sportello di controllo (fig. 9).
» Rimuovete dal manico il cassetto
cenere dall‘apertura (fig. 10).
» Svuotare la cenere collocandola
in un recipiente ignifugo.

v' Spingere il cassetto di raccolta della cenere
di nuovo nell'apertura in modo tale che
esso collida con la guarnizione (fig. 11).
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13.Dati tecnici

fig. 11

12. Smaltimento del prodotto

Per smaltire la stufa a legna & possibile procedere
come segue:

La stufa a legna & scomponibile in diverse parti
singole per consentire uno smaltimento corretto.
Rivolgersi a tal fine al proprio rivenditore HASE.

fig. 12




Specifiche tecniche di OSAKA:
Prestazione, emissioni e calcolo del comignolo (EN 13384-Teil1/2)

Stufa:
Abbre- L . e - n Combustibile di e
viazione DoieiiEEeie Dimensioni [cm] Valori di prova prova: Legna Lt
a Altezza 147 Potenza calorifica nominale 5 kW
b Larghezza 45 Potenza termica dell‘ambiente 5 kw
¢ Profondita 4 Temperatura di scarico 234 ‘C
) ) Temperatura al raccordo dei gas combusti 281 °'C
Camera di combustione:
Corrente della massa dei gas combusti 44 gls
- Altezza 44 . . . .
B Larghezza 25 Pres§|9ne minima (iallmentazmne a potenza 12 Pa
calorifica nominale
- Profondita 27
Rendimento 84 %
0,
Raccordi: Contenuto CO2 10,4 %
d Distanza schienale stufa - centro del tubo 225 Contenuto CO 1250 mg/Nm?
e Diametro tubo di uscita fumi* 15 Polveri fini 40 mg/Nm*
f Altezza allaccio tubi 135 0GC 120 mg/Nm?
g AI|mentaZ|one_ estgrna dell fna, altezza del 13,5/10 NO 200 mg/Nm?
collegamento inferiore / @ X
h Alimentazione esterna dell'aria, altezza del 10/10 Requisiti minimi dell’aria di combustione 2 m’h
collegamento posteriore / @ Superficie abitabile riscaldabile 15-60 m?
*per l'alimentazione dell'aria separata in case a basso consumo energetico e negli impianti Classificazione Stufe a Legna, Classe di merito 4 stelle
di ventilazione dei locali (Italia) ’
**Diametro del tubo del sistema dell'aria HASE
*Con 13% O,
. **Ulteriore pressione di mandata necessitata per la presa d'aria esterna con il sistema d‘areazione
Pesi: HASE: posteriore= 3 Pa
Tipo di stufa Rivestimento Peso [kg]
OSAKA Maiolica 187
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We hope your stove brings you:
the joy of fire, time for enjoyment,
and relaxing, cosy hours.

Your HASE team
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The installer and operator must read the operating
instructions prior to installing and using the stove.

Failure to observe the operating and installation
instructions will void the warranty. Any structural
modifications to the stove by the operator is
prohibited.

The following regulations and documents must be
observed when installing and removing the
fireplace, connecting the combustion air controller
and during operation:

» Building code.

» Chimney calculations as per DIN
EN 13384-1 and DIN EN 13384-2.

» Technical documentation for the stove.

» Local ordinances as well as all
necessary, applicable national and
European standards.

Keep the operating instructions in a safe location
near your stove.

Please note and observe all warnings and safety
notes.

Always use original replacement parts.

Failure to observe these operating instructions will
void all liability and warranty claims.

The graphics and images used in this document are
intended for illustration purposes only and are not
to scale.

All texts, images, graphics and contents of these
operating instructions are protected by copyright.

These must not be altered, copied, duplicated or
published in whole or in part without prior written
approval.

Technical changes and misprints reserved.

© HASE Kaminofenbau GmbH

35



36

1.1 Definition of Safety Notes

2. Control Elements

WARNING!
This symbol alerts you to a potentially
hazardous situation. Non-compliance with
this warning can cause severe injuries, or
even death.

wlj ) CAUTION!
This symbol alerts you to a potentially
hazardous situation. Non-compliance can
cause damage to property or injuries to
persons.

* \NOTE!
Provides additional tips about using the
stove as well as useful information.

(i‘; ENVIRONMENT!
Sections marked with this symbol provide
information about safe and environmen-
tally-friendly operation as well as environ-
mental laws and regulations.

o
m
e I

N
i 3
Tl
[s]
’/M‘W 4
Fig. 1
@ Ash drawer © Air slider @ Fire box door handle
@ Grate slide O Release for Rotating Console




3. Safety distances

The following safety distances* are minimum values
which must be observed to ensure fire safety.
Observe the following safety distances

(Fig. 2-4) for flammable materials:

Fig. 4

When setting the stove up on flammable flooring
(e.g. wood, laminate, carpet) a floorplate (e.g. safety
glass, steel, stone) must be used (Fig. 5):

Fig. 5

Safety distances from flamma-
ble materials

Minimum distance front side
Minimum distance sides
Minimum distance rear side
Minimum distance sides

Minimum distance front side in
the lateral, front radiation area

Minimum distance top side to ceiling

Flue pipe connection

*Depiction of safe distances without rotary function.

Abbre-
VEL]

dP
dSZ
dR
dS

d

L

d

C

e

Dimensions

[cm]

100
45

100

75

**The safety distance is defined by the flue pipe manufacturer.
If not values are specified, the relevant Ordinance on Firing

Installations applies.

Floorplate safety Abbreviation  Dimensions

distances [cm]
Front of floorplate f 50
Side of floorplate g 24

The safety distances specified also apply for highly-
insulated components with a thermal insulation
resistance of R < 8 m*K/W (Fig. 2,3: b,c).
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i NOTE: DISTANCE TO NON-FLAMMABLE
MATERIALS

To avoid obstructing air circulation around

the stove we recommend a clearance of at

least 5 cm in front of and next to the stove.

i NOTE: TEMPERATURE-SENSITIVE

MATERIALS
Temperature-sensitive materials such as
glass or plastic may require greater
clearances than the safety distances
specified.

4. Connection of Multiple Devices in
Direct Vent Operation

When the OSAKA is operated as a direct vent
model, more than one device can be connected to
the chimney under the following conditions:

ﬂ CAUTION!
Multiple appliances per chimney are
permitted in line with the applicable national
and regional regulations.

All connected fireplace stoves must be
in the same building unit or in the same
effective area of the ventilation system.

The inlets for the combustion air ducts are
located in areas of equal pressure (same
pressure ratios), wind-induced pressure
fluctuations have to be avoided.

The inlets for the combustion air ducts are
located in areas of equal pressure (same
pressure ratios), wind-induced pressure
fluctuations have to be avoided.

* ) NOTE!
In England (UK), according to the
applicable building regulations (The
Building Regulations 2010: Combustion
appliances and fuel storage systems, point
1.25), each solid-fuel appliance is required
to have its own chimney.

5. Fuel Load Sizes and Thermal Output

The thermal output depends on the amount of fuel
you put in the stove. When adding more fuel, please
do not exceed the maximum fuel load size of 1,5
kg. The fuel can be filled to the maximum height
of 15 c¢m in the combustion chamber. Exceeding
the maximum fuel load size leads to a danger of
overheating, which can result in damage to the
stove and the risk of a stove fire.

* ) NOTE!
To attain a thermal output of approx.
5 kW, burn wood logs that weigh a total
of 1,2 kg and are no longer than 25 cm in
length for about 47 min.

The OSAKA is intended for intermittent operation,
please only apply one fuel layer at a time.

5.1 Wood Briquettes

You can also fuel your OSAKA with wood briquettes
as specified in DIN EN ISO 17225 or of equal
quality. Please note that wood briquettes swell and
expand during combustion. As compared to the
amount of fuel when using logs, reduce the amount
by approx. 10-20% based on the calorific value of
the wood briquettes. The control element settings
and procedure are the same as when burning logs.

6. Operating the Revolving Console

The OSAKA has a maximum rotational angle of
120 degrees; you can adjust the rotational angle in
15-degree increments.

Unlock the rotary console by briefly pressing the
button A and then turn the OSAKA to the desired
position. Shortly before the final position is reached,
press the key A again and lock the stove into place
with a slight rotational movement.



Fig. 6

Fig. 7

@ CAUTION: HOT SURFACES
The stove is equipped with a rotating
console. Turning the stove whilst heating
can result in burns:

» Never turn the stove whilst heating.

WARNING: FIRE HAZARD
Flammable objects (e.g. furniture) within the
radiation area of the stove can catch fire:

» Flammable materials, e.g. furniture, must
not be located within the radiation range
of the stove at the set radiation area
(Fig. 7 and Fig. 8).

Fig. 8

7. Initial Operation

*\ NOTE!
During shipment, condensation moisture
can accumulate in the stove’s interior,
which may possibly lead to the appearance
of condensation or water on the stove or
flue pipes. Please dry off these damp areas
immediately.

The surface of your stove was treated in a
sandblasting machine before applying the colour
coating. Despite careful and thorough inspection,
there may still be some residual material in the
stove body, which can fall out when your stove is
being installed.

i NOTE!
To prevent any damage, please immedi-
ately vacuum up these small steel pellets
with a vacuum cleaner.

The first time a stove is operated, the heat
development causes the emission of volatile
components from the coating, sealing strips and
lubricants, and smoke and odours can occur.

At a higher combustion temperature, this one-time
process can take between 4 to 5 hours.
To achieve this higher combustion temperature,
please increase the fuel quantity recommended
in Section 9, ,Adding Fuel / Heating with Nominal
Thermal Output", by approximately 25%.
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Hﬁ CAUTION!
To prevent adverse effects on health,
nobody should stay in the room(s) during
this process unless absolutely necessary.
Make sure the room is well-ventilated and
open the windows and outside doors. If
needed, use a fan for faster air circulation.

If the maximum temperature is not reached during
the first heating operation, you may notice an odour
for a short period of time the next time the stove is
used as well.

8. Lighting the Fire

The firing up phase should be as short as possible,
since higher emissions can occur during this phase.

The slider settings described in Table 1 are
recommendations that were determined under
conformance testing conditions, in compliance with
the relevant standard. Depending on the weather
conditions and the draught capability of your chimney,
accordingly adjust the slider positions for your
OSAKA to the local conditions.

* ) NOTE!
The OSAKA may only be operated when
the fire box door is closed; the fire box
door may only be opened to add fuel.

WARNING!
Never use spirits, petrol, or other flammable
fluids to light the stove.

ﬂ CAUTION!
The door handle can become hot during
operation. When adding more wood, protect
your hands with the oven gloves included.

Lighting the Fire

Procedure

Position of Control
Elements

Switch air slider to the
heating-up position.

Pull out the air slider out
completely across the
red mark.

Pile up any remaining ash
and unburned charcoal
into the centre of the
combustion chamber.

Open fire grate.

Pull fire grate slider all the
way out.

Place 4 small pieces of
wood with an approx. @ of
3-6 cm and max. 1kg in
the middle of the burning
chamber. Layer these
cross-wise on top of each
other. Place approx. 0.5 kg
of wood shavings on top
as a firelighter.

Light the kindling/ignition
material.

Stop the heating phase
as soon as the fuel is
completely ignited.

Push in the air slider until
the red marker is no longer
visible.

Close fire grate.

Push in fire grate slider.

Tab. 1




9. Adding Fuel / Heating at Nominal

Thermal Output

More fuel should be added to the fire when the
flames from the previous burning off phase have just

gone out.

Upon adding new firewood, to help the
wood ignite the air slider should be
opened to the point where the notches on
the sides are only just no longer visible.

10. Heating at Low Thermal Output
(during Transitional Seasons)

Adding Fuel / Heating at Nominal Output

Procedure

Position of
Control Elements

Adjust the combustion air.

Set air slider on position
2.

You can vary the thermal output of your OSAKA by
adjusting the quantity of fuel used.

*\ NOTE!
Do not attempt to slow down the

Close fire grate. Push in fire grate slider.

Add two logs weighing
approx. 1.2 kg total, place
them with the ends facing
the front of fire box. Only
add one layer of fuel.

Tab. 2

ﬂ CAUTION!
Please ensure that the logs are inserted
with sufficient distance (at least 5 cm)
from the furnace window.

The air slider must not be left in the
heating-up position once the warming up
phase is complete.

combustion by reducing the air supply.
When heating with wood, this can result in
an incomplete burning process and pose
the risk of an explosive like combustion of
the accumulated wood gases (deflagration).

During the transition seasons (spring/
autumn), outdoor temperatures in excess
of 16° can cause disruptions to the airflow
in the chimney. If at this temperature a
draught cannot be created by burning a
piece of paper or a small piece of wood (a
pilot fire), no fire should be lit.

11. Emptying the Ash Drawer

As a safety precaution, please make sure that you
only dispose of ashes once they are cold.

The ash drawer contains the mineral components of
the wood (approx. 1%) as combustion residues.

Remove the ash drawer. Make sure the ash does
not pile up all the way to the bottom of the fire box.

To remove the ash pan:

» Open the service door (Fig. 9).

» Pull the ash drawer out of the
opening by the handle (Fig. 10).

» Empty the ashes into a
fireproof container.

v' Slide the ash drawer back into the
opening so it is flush with the seal (Fig. 11).
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13.Technical Data

]

Fig. 11

12.Disposing of the product

The stove can be disposed of as follows:

The stove can be dismantled to ensure proper
disposal.

Please consult your HASE authorised dealer.

Fig. 12




OSAKA technical data on:
Output, emissions, and chimney calculation (EN 13384-Part 1/2)

Stove:
Abbrevi- Designation Dimensions [cm] Test bed values* Testing fuel:  Unit
ation firewood
a Height 147 Nominal Thermal Output 5 kW
b Width 45 Room heating output 5 kW
¢ Depth 4 Exhaust gas temperature 234 ‘C
i Flue Gas Outlet Temp. 281 °‘C
Firebox:
Flue Gas Mass Flow Rate 44 gls
- Height 44
H H ok
) Width 25 Min. Supply Pressure at Nominal Thermal Output 12 Pa
R Depth 27 Efficiency 84 %
CO2 content 10,4 %
Connections: CO content 1250 mg/Nm?
d Distance from rear stove wall - flue pipe centre 22,5 Particulate matter 40 mg/Nm?
e Flue pipe diameter’ 15 0GC 120 mg/Nm?®
f Flue pipe connection height 135 s
g External air supply, bottom connection height 13,5/10 L2 200 mg/Nm
A% Min. required combustion air volume 21 m*h
h External air supply, rear connection height / @** 10/ 10 Heatable living space 15-60 m?
*for separate air supply in low energy houses and building ventilation *at13% 0,
*HASE air system pipe diameter **The additional supply pressure required for the combustion air connection with the HASE Air System:
at the back= 3 Pa
Weights:
Stove type Cladding Weight [kg]
OSAKA Ceramic 187
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Urenlang genieten van uw vuur en
daar ook tijd voor hebben, dat wen-
sen wij u met uw kachel toe.

Wij bij HASE
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De installateur en gebruiker van de kachel moeten de
gebruiksaanwijzing hebben gelezen voor montage en
ingebruikstelling van de kachel.

Bij het niet in acht nemen van de gebruiks- en
montagehandleiding vervalt de garantie. Eventuele
structurele wijzigingen aan de kachel door de gebruiker
zijn niet toegestaan.

Bij het monteren en demonteren van de kachel,
het aansluiten van de verbrandingsluchttoevoer en
tijldens het gebruik moeten de volgende voorschriften
en documenten in acht worden genomen:

» Bouwkundige voorschriften.
» Schoorsteenberekeningen volgens
DIN EN 13384-1 en DIN EN 13384-2.

» Technische documentatie van de kachel.

» Lokale regelgeving, alsmede alle
noodzakelijke nationale en Europese
normen.

Bewaar de gebruiksaanwijzing op een veilige plaats
in de buurt van uw kachel.

Neem alle waarschuwings- en veiligheidsinstructies
in acht.

Gebruik altijd originele reserveonderdelen.

Bij het niet naleven van deze gebruiksaanwijzing
vervalt iedere aansprakelijkheid en garantie.

De gebruikte afbeeldingen en foto’s in dit document
zijn bedoeld ter illustratie en zijn niet op schaal.

Alle teksten, foto’s, grafieken en inhoud van deze
gebruiksaanwijzing zijn auteursrechtelijk beschermd.

Deze mogen niet worden gewijzigd, gekopieerd,
gedupliceerd of gepubliceerd in zijn geheel of gedeeltelijk
zonder voorafgaande schriftelijketoestemming.

Technische wijzigingen en drukfouten voorbehouden.

© HASE Kaminofenbau GmbH
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1.1 Definitie van de waarschuwings-
instructies

WAARSCHUWING!

Dit symbool dient als waarschuwing voor
een mogelijk gevaarlijke situatie. Indien
u deze waarschuwing niet in acht neemt,
kunt u zware verwondingen oplopen met
zelfs de dood tot gevolg.

wh ) OPGELET!
Dit teken wijst op een mogelijk gevaarlijke
situatie. Indien u dit niet in acht neemt,
kunt u materiéle of fysieke schade oplo-
pen.

mTIP!

Hier vindt u bijkomende tips voor gebruik
en nuttige informatie terug.

(P MILIEU!

De informatie bij deze aanduiding gaat
over hoe de kachel veilig en ecologisch te
gebruiken, en over de milieuwetgeving.

2. Bedieningselementen

Y

N

|

M.
A

Sl

3]

o

afb. 1

@ Aslade

@ Bediening van het vuurrooster

@ Luchtschuif

O Ontgrendeling draaiconsole

@ Handvat




3. Veiligheidsafstanden

De volgende veiligheidsafstanden* zijn minimum af-
standen die beslist in acht moeten worden genomen
om de brandbeveiliging te waarborgen.

Tot brandbare materialen moeten de volgende veilig-
heidsafstanden (afb. 2 - 4) worden aangehouden:

Bij het plaatsen van een kachel op een brandbare
ondergrond (bijv. hout, laminaat, tapijt) moet een
vloerplaat (bijv. veiligheidsglas, staal, steen) worden
gebruikt (afb. 5):

afb. 5

Veiligheidsafstanden tot Afkorting Afstand Veiligheidsafstanden Afkorting Afstand [cm]
brandbare materialen [ecm] vloerplaat
Minimale afstand voorkant d, 100 Vioerplaat voor f 50
Minimum afstand zijden dg, 45 Vloerplaat zijkant g 24
Minimale vrije ruimte achteraan dq 12

o ) De aangegeven veiligheidsafstanden gelden ook
Minimum afstand ziiden o 12 voor sterk thermisch geisoleerde onderdelen met
Minimumafstand voorkant in het een warmtedoorlaatweerstand R < 8 m*K/W

P . . d 100 .

zijdelingse, voorste stralingsgebied L (afb. 2,3: b,c).
Minimale afstand van boven tot plafond d. 75
Rauchrohranschluss e *

*Weergave van de veiligheidsafstanden zonder draaifunctie.

*De veiligheidsafstand wordt bepaald door de fabrikant van het
rookkanaal. Als er geen gegevens beschikbaar zijn, geldt de betreffende
brandweerverordening.

Afmetingen in cm
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i OPMERKING: AFSTAND TOT ONBRAND-
BARE MATERIALEN

Om de luchtcirculatie rond de kachel niet te

belemmeren, adviseren wij om een afstand

van 5 cm achter en naast de kachel aan te

houden.

i OPMERKING: TEMPERATUUR-

GEVOELIGE MATERIALEN
Bij temperatuurgevoelige materialen zoals
glas of kunststof kunnen grotere afstanden
dan de aangegeven veiligheidsafstanden
nodig zijn.

4. Meervoudige bezetting bij autonoom
gebruik

De autonoom gebruikte OSAKA kan onder volgende
voorwaarden op meervoudig bezette schoorstenen
worden aangesloten:

ﬂ OPGELET!
Een meervoudige aansluiting is volgens de
geldige nationale en regionale voorschriften
toegestaan.

Alle aangesloten stookplaatsen moeten
in dezelfde ruimte staan waar het
ventilatiesysteem wordt gebruikt en voor
verluchting zorgt.

De drukverhoudingen in de inlaatopeningen
voor de verbrandingsluchtkanalen zijn

identiek. Drukschommelingen onder invioed
van wind zijn te vermijden.

Wanneer aangesloten op een
schoorsteenuitlaat moet u een toelating
aanvragen om hier meerdere stookplaatsen
voor vaste brandstoffen op te mogen
aansluiten.

5. Brandstofhoeveelheden en
verwarmingsvermogen

De hoeveelheid brandstof die u in de kachel legt,
is bepalend voor het verwarmingsvermogen. Vul
telkens maximaal 1,5 kg brandstof aan. De maxi-
male vulhoogte van de brandstof in de vuurhaard
bedraagt 15 cm. Wanneer u deze hoeveelheid
overschrijdt, bestaat gevaar voor oververhitting. De
kachel kan dan beschadigd raken en er kan brand
in ontstaan.

*\ TIP!

1 Met een totaal van 1,2 kg brandhout met
een lengte van max. 25 cm en een ver-
brandingstijd van ongeveer 47 minuten
verkrijgt u een vermogen van ongeveer
5 kW.

De OSAKA is een kachel voor niet-continu gebruik.
Vul daarom telkens maar één laag brandstof bij.

5.1 Houtbriketten

U kunt met uw OSAKA ook houtbriketten conform DIN
EN ISO 17225 of met een gelijkwaardige kwaliteit
verbranden. Houd er alstublieft rekening mee,
dat houtbriketten tijdens het branden aan volume
toenemen. Reduceer de hoeveelheid brandbaar
materiaal afhankelijk van de verwarmingswaarde
van de houtbriketten met ca. 1020% ten opzichte van
de aangegeven hoeveelheid voor kachelhout. De
instelling van de bedieningselementen en het gebruik
zijn identiek met de verbranding van kachelhout.

6. Bediening van het draaiplateau

De OSAKA heeft een maximale draaiingshoek van
120 graden, die u in 15 standen vast kunt zetten.

Ontgrendel de draaiconsole door kort op knop A te
drukken en draai de OSAKA in de gewenste positie.
Kort voor het bereiken van de eindstand drukt u
nogmaals op knop A en door een beetje aan de
haard te draaien vergrendelt deze weer.



afh. 6

afb. 7

W OPGELET: HETE OPPERVLAKKEN
De kachel is uitgerust met een draaiconsole.
Het draaien van de kachel tijdens het
stoken kan leiden tot brandwonden:

» Draai de kachel nooit tijdens het stoken.

WAARSCHUWING: BRANDGEVAAR
Brandbare voorwerpen (bijv. meubels) die
in het stralingsgebied van de kachel staan,
kunnen in brand raken:

» In de ingestelde draaihoek van de kachel
mogen zich binnen het stralingsgebied
geen brandbare materialen zoals bijv.
meubels bevinden. (afb. 7 en afb. 8).

afb. 8

7. Eerste ingebruikname

*\ TIP!

1 Tijdens het transport tot bij u thuis kan
zich condensaatvocht binnenin de kachel
verzamelen. In bepaalde omstandigheden
kan dit leiden tot het lekken van water uit
de kachel of de rookbuizen. Droog in dat
geval de vochtige plekken onmiddellijk af.

Het oppervlak van uw kachel wordt voor het
aanbrengen van de lak gezandstraald. Ondanks
een zorgvuldige controle kan het niet uitgesloten
worden dat wat van de stalen kogeltjes die daarvoor
gebruikt worden in de kachel achterblijven.

*\ TIP!

1 Om een mogelijke beschadiging te
voorkomen, verzoeken wij u deze stalen
kogeltjes onmiddellijk met een stofzuiger te
verwijderen.

Tijdens de eerste ingebruikname van elke kachel
komen door de hitteontwikkeling  vluchtige
bestanddelen vrij, die in de deklagen van de kachel,
in de afsluitbanden en in de smeermiddelen zitten.
Dit gaat ook gepaard met rook- en geurontwikkeling.

Dit gebeurt wanneer de temperatuur voor het
eerst wordt opgedreven en houdt zo'n 4 tot 5 uur
aan. Voeg om deze temperatuur te kunnen halen
25 % brandstof toe bovenop de in hoofdstuk 9
,Hout bijvoegen / Stoken met nominale capaciteit*
aanbevolen hoeveelheid.
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ﬂ OPGELET!
Om gezondheidsredenen mag tijdens de
eerste ingebruikname niemand onnodig
in de ruimtes in kwestie aanwezig zijn.
Zorg voor een goede ventilatie en open
vensters en buitendeuren. Gebruik indien
nodig een ventilator om de lucht sneller te
verversen.

Wanneer de maximale temperatuur bij het eerste
gebruik nog niet bereikt werd, is het mogelijk dat
er zich later nog een zekere geurontwikkeling
voordoet.

8. Aanwakkeren

Tijdens het aanwakkeren  kunnen  hogere
emissiewaarden voorkomen. Deze fase moet dan
ook zo kort mogelijk gehouden worden.

De in tabel 1 beschreven instellingen van de
afsluiters zijn aanbevelingen. Zij werden tijdens tests
in overeenstemming met de norm uitgewerkt. U dient
op grond van de weersomstandigheden en de trek
van uw schoorsteen de afsluiters van uw OSAKA aan
de plaatselijke omstandigheden aan te passen.

1 )TIP!
De OSAKA mag enkel worden gebruikt
met een gesloten deur. De deur van de
stookruimte mag enkel worden geopend
om hout bij te vullen.

WAARSCHUWING!
Gebruik voor het aansteken nooit benzine,
alcohol of andere brandbare vloeistoffen.

%ﬁ OPGELET!
De handvat kan tijdens het gebruik heet
worden. Bescherm uw handen tijdens het
bijvullen van de kachel met de meegele-
verde kachel handschoenen.

Aanwakkeren

Procedure

Stand van de
bedieningselementen

Schuif in aansteekpositie
zetten.

Schuif compleet over
de rode markering eruit
trekken.

Concentreer de achter-
gebleven assen en de
eventueel onverbrande
houtskool in het midden
van de verbrandings-
ruimte.

Open de vuurrooster.

Schuif van de vuurrooster
trekken.

Plaats 4 kleine blokken
hout met ca. @ 3-6 cm. en
in totaal max. 1 kg in het
midden van de vuurkamer
en leg ze kruiselings op
elkaar. Hierop legt u ca.
0,5 kg houtspaanders en
de aanmaakhulp.

Steek het aanmaakmate-
riaal aan.

Beéindigen van de
aansteekfase zodra de
brandstof volledig brandt.

Schuif zo ver indrukken
totdat de rode markering
niet meer zichtbaar is.

Vuurrooster sluiten.

Schuif van de vuurrooster
induwen.

Tab. 1




9. Hout bijvoegen / Stoken met nominale
capaciteit

Het bijvoegen van hout moet gebeuren wanneer de
vlammen van de vorige verbranding pas gedoofd
zijn.

Hout bijvoegen / Stoken met
nominale capaciteit

Stand van de
bedieningselementen

Procedure

Verbrandingslucht
instellen.

Zet de luchtschuif op
markering 2.

Schuif van de vuurrooster
induwen.

Vuurrooster sluiten.

Twee blokken hout van
in totaal ca. 1,2 kg met
de kopzijde naar voren
plaatsen. Slechts één
laag brandbaar materiaal
bijvullen.

Tab. 2

wl ) OPGELET!
Let erop dat u de houtblokken met vol-
doende afstand (minstens 5 cm) ten op-
zichte van het raam van de vuurruimte in
de haard plaatst.

Na het afronden van de opwarmfase mag
de luchtschuif niet meer in de opwarm-
stand worden gezet.

De luchtschuif mag bij het toevoegen
van nieuwe brandstof voor het beter aan-
steken van de brandstof slechts zo ver
geopend worden dat de zijdelingse in-
kepingen nog niet zichtbaar zijn.

10. Stoken met weinig vermogen
(in het tussenseizoen)

U kunt het vermogen van uw OSAKA door de
hoeveelheid brandstof beinvioeden.

1 )TIP!
Reduceer de verbranding niet door een te
lage luchttoevoer. Hierdoor is het mogelijk
dat het hout onvolledig verbrandt en dat
de opgestapelde gassen op een explosie-
ve wijze verbranden (met een zachte knal
ontploffen).

Tijdens de overgangsperiode (lente/herfst)
kan er bij buitentemperaturen boven 16°
C storingen in de tocht in de schoorsteen
ontstaan. Als er bij deze temperaturen
door het snel verbranden van papier of
kleine stukken hout (aansteekvuur) geen
tocht genereren, dient u het aansteken van
de haard achterwege te laten.

11.De aslade leegmaken

Maak de aslade alleen maar leeg wanneer de assen
afgekoeld zijn.

Na verbranding blijven de minerale gedeelten van
het hout (ca. 1 %) in de aslade achter.

Verwijder de aslade. Maak de aslade leeg alvorens
de as tot aan de bodemplaat van de
verbrandingsruimte komt.

Voor het uitnemen van de aslade gaat u als volgt
te werk:

» Open de bedieningsdeur. (afb. 9).

» Haal de aslade er uit, gebruik hiervoor
het handvat van de aslade (afb. 10).

» Leeg de as in een vuurvaste bak.

v' Schuif de aslade terug in de

opening, zodanig dat deze goed
tegen de afdichting aanligt (afb. 11).
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13.Technische gegevens

]

afb. 11

12. Afvoer van het product

U kunt uw kachel op de volgende manier afvoeren:
De kachel kan in afzonderlijke onderdelen worden
gedemonteerd om een goede afvoer mogelijk te
maken.

Neem hiervoor contact op met uw HASE-dealer.

afb. 12




Technische gegevens OSAKA m.b.t.:
Vermogen, emissies en schoorsteenberekening (EN 13384-deel1/2)

Kachel:
Afkorting Benaming Afmeting [cm] Testbankwaarden* Testbrandstof: Eenheid
houtblokken
a Hoogte 147
b Breedte 45 Nominaal thermisch vermogen 5 kw
c Diepte 45 Thermisch vermogen ruimte 5 kW
Afgastemperatuur 234 ‘C
Verbrandingsruimte: Nisbustemperatuur 281 °'C
B Hoogte 44 Uitlaatgas-massastroom 44 gls
- Breedte 25 . . . .
DI 9 Minimale onderdruk bij nominaal thermisch 12 Pa
: iepte 7 vermogen**
B Rendement 84 %
Aansluitingen:
CO2-gehalte 10,4 %
d Afstand achterkant kachel - midden rookkanaal 22,5 ,
e Diameter van het rookkanaal* 15 CO-gehalte 1250 mg/Nm
f Rookkanaal aansluithoogte 135 Fijnstof 40 mg/Nm*
g Externe luchttoevoer, aansluithoogte onder / @**  13,5/10 0GC 120 mg/Nm®
h Externe luchttoevoer, aansluithoogte achter / @** 10/ 10 NO, 200 mg/Nm?
*voor aparte luchttoevoer in lage-energie woningen en ventilatiesystemen Minimum Verbrandingsluchttoevoer 2 mih
**Pijpdiameter HASE-luchtsysteem
Gewichten: Verwarmbaar woonopperviak 15-60 m?
Type kachel Ommanteling Gewicht [kg] *bij 13% O,
OSAKA Tegelkachel 187 ** Extra toevoerdruk voor de verbrandingsluchtaansluiting met HASE-luchtsysteem: achteren = 3 Pa
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Prejeme Vam co nejvic radosti
a mnoho krasnych chvil stravenych
u krbovych kamen HASE.

Vase firma HASE
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Pfed zahajenim montaze a uvedenim do provozu
si montér a provozovatel musi pfecist navod
k obsluze.

Pfi nedodrzeni pokynli navodu k obsluze a montazi
zanikd narok na zéruku. Jakakoliv konstrukéni
zmeéna krbovych kamen, provedena provozovatelem
zafizeni, je zakazana.

Pfi montazi a demontazi topenisté, pfi pfipojovani
regulace spalovaciho vzduchu a za provozu museji
byt dodrzeny nasledujici predpisy a dokumenty:

» Stavebné pravni predpisy.
» Vypocet komint podle DIN EN 13384-1 a
DIN EN 13384-2.
» Technicka dokumentace krbovych kamen.
» Mistni predpisy, vSechny nutné narodni
a evropské normy.

Uschovejte si navod k obsluze na bezpe¢ném misté
v blizkosti krbovych kamen.

Ctéte a dodrzujte v8echny vystrazné a bezpe&nostni
pokyny.

PouZivejte pouze o riginalni nahradni dily.

PFi nedodrzeni tohoto navodu k obsluze zanikaji
jakékoliv naroky na odpovédnost vyrobce a zaruku.

Obrazky a fotografie pouzité v tomto dokumentu
slouZi k ziskani pfehledu a nejsou v méfitku.

VSechny texty, fotografie, obrazky a obsah jsou
chranény autorskymi pravy.

Nesméji byt bez pfedchoziho pisemného souhlasu
pozméfovany, kopirovany, rozmnoZovany nebo
Sifeny jako celek ani ¢astecné.

Technické zmény a chyby v tisku vyhrazeny.

© HASE Kaminofenbau GmbH
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1.1 Vysvétleni varovnych symbol

2. Ovladaci prvky

VAROVANI!

Tento symbol upozoriiuje na nebezpe¢nou
situaci. V pfipadé neuposlechnuti hrozi
tézké poranéni nebo smrt!

wl ) POZOR!
Tento symbol upozoriiuje na nebezpe¢nou
situaci. V pfipadé neuposlechnuti hrozi
$koda na majetku nebo poranéni osob.

*") UPOZORNENI!
Zde naleznete dal$i pokyny a uzitecné
informace.

Q” ZIVOTNi PROSTREDI!

Zde jsou uvedeny informace tykajici se
bezpeéného provozu krbovych kamen v
souladu s predpisy o Zivotnim prostredi.

o
-,
A o

o

N

=lJ

|

obr. 1

@ Zasobnik na popel © Klapka k regulaci pfisunu vzduchu @ Uchytka k otevirani dvitek topenisté

@ Manipulace s rostem @ Odblokovani otoéné konzoly




3. Bezpecnostni vzdalensti

Nasledujici bezpeéné vzdalenosti* jsou minimalni PFi umistovan kamen na hoflavy material podlahy
vzdalenosti, které musite povinné dodrZet tak, abyste (napf. dfevo, laminat, koberce) musite pouzit podia-
zajistili protipozarni bezpeénost. hovou desku (napf. bezpeénostni sklo, ocel, kdmen)
Od hoflavych materiald musite dodrzet nasledujici (obr. 5):

bezpecné vzdalenosti (obr. 2 - 4):

obr. 5

Bezpecné vzdalenosti od Zkratka  Rozméry Bezpecné vzdalenosti pro Zkratka  Rozméry
hoflavych materiala [cm] podlahovou desku [ecm]
Minimalni vzdalenost pfedni strany d, 100 Podlahova deska vpfedu f 50
Minimalni vzdalenost stran dg, 45 Podlahova deska zboku g 24
Minimalni svétia vyska vzadu dq 12
Minimaini vzdalenost stran o 12 Uvedeng bgzpecne vzdalenosti jsou pla!tne i pro

stavebni dily s vysokou tepelnou izolaci s odporem
Minimalni vzdélenost pedni strany v q 100 prostupnosti tepla R < 8 m?K/W (obr. 2,3: ¢,b).
boéni, predni vyzafovaci oblasti L
Minimalni vzdalenost horni strana d. 75
Pfipojka koufovodu e *

*Bezpecnostni vzdalenosti u kamen bez funkce otaceni.

**Bezpecnou vzdalenost stanovi vyrobce koufovodu. 57
Pokud nejsou dostupné zadné udaje, plati pfislusné nafizeni
o topenistich.
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i UPOZORNENI: VZDALENOST OD
NEHORLAVYCH MATERIALU

K tomu, aby nedochazelo k naruseni

cirkulace vzduchu v krbovych kamnech,

doporucujeme vzdalenost 5 cm za krbovymi

kamny a vedle nich.

i UPOZORNENI: MATERIALY

CHOULOSTIVE NA VYSOKOU TEPLOTU
V pripadé materialt, které jsou choulostivé
na vysoké teploty, napf. sklo nebo plasty,
mohou byt nutné vétsi vzdalenosti, nez
jsou uvedené bezpecné vzdalenosti.

4. Vicenasobna pfipojeni na komin pfi
externim pfisunu vzduchu

Pfi provozu kamen s externim pfisunem vzduchu
(OSAKA) je mozné vicenasobné napojeni na komin,
pokud budou dodrzeny nize uvedené poZzadavky:

ﬂ POZOR!
Podle narodnich a regionalnich predpist
je nékolikanasobné pfipojeni ohnist' na
pevna paliva pfipustné.

Vsechna pfipojena topeni§té musi byt
umisténa ve stejné obytné jednotce nebo
v jednom misté plsobeni klimatiza¢niho
zafizeni.

Tlakové poméry musi byt u vech vstupnich
vzduchovych otvorl stejné (zadné kolisani
tlaku vlivem vétru!)

Komin, na ktery ma byt pfipojeno nékolik
kamen na pevné palivo, musi byt schvalen
k provozu pfi vicenasobném pfipojeni.

5. Mnozstvi paliva a tepelny vykon

Tepelny vykon kamen zavisi na mnoZstvi pfikladaného
paliva. Do kamen nikdy nepfikladejte vice nez 1,5
kg paliva (nebezpeci prehati a poSkozeni kamen!).
Maximalni vySka naplnéni palivem v ohniti Cini
15 cm.

") UPOZORNENi!
PfiloZzenim polen o délce ca. 25 cm a
hmotnosti max. 1,2 kg docilite tepelného
vykonu ca. 5 kW (doba hofeni ca. 47
minut).

Krbova kamna OSAKA jsou kamna ur€end ke
spalovani dreva — pfikladejte vzdy jen jednu vrstvu
polen!

5.1 Drevéné brikety

V' krbovych kamnech OSAKA mlZzete spalovat i
dfevéné brikety podle DIN EN ISO 17225 nebo
jiné brikety ve srovnatelné kvalité. Pozor: dfevéné
brikety zvétSuji pfi spalovani svij objem. MnoZstvi
pfikladanych briket musite snizit v zavislosti na
vyhfevnosti o ca. 10-20% v porovnani s poleny.
Nastaveni klapek a postup pfi zatapéni je stejny jako
pfi zatapéni s poleny.

6. Otocna konzola

Krbova kamna OSAKA jsou vybavena otocnou
konzolou.

Konzolu mulzete natadcet do pozadované polohy
stisknutim  tlaCitka A. Tésné pred dosazenim
pozadované polohy stisknéte opétovné tlacitko A —
kamna se zablokuji v pozadované poloze.
Krbova kamna OSAKA Ize ot4cet az o 120°-
nastaveni kamen je mozné v 15 polohéch.



obr. 6

obr. 7

@ POZOR: HORKY POVRCH
Krbova kamna jsou vybavena otocnou
konzoli.Pfi otaceni krbovych kamen béhem
topeni se mlzete popalit:

» Béhem topeni kamna neotacejte.

VAROVANI: NEBEZPECI POZARU
Hoilavé predméty (napf. nabytek), které jsou
v prostoru salani tepla z kamen, mohou zacit
horet:

» V prostoru, do kterého sméfuji krbova
kamna, nesmi byt v prostoru salani tepla
Zadny hoflavy material, napf. nabytek (obr.
7 aobr. 8).

obr. 8

7. Prvni uvedeni do provozu

=\ UPOZORNENI!
Béhem transportu se mize uvniti kamen
tvofit kondenzat, ktery mize z kamen
nebo koufovodu vytékat. Vlhka mista je
nutné pred uvedenim kamen do provozu
vysusit!

Povrch kamen se pfed lakovanim upravuje
otryskanim. Kamna jsou pfed expedici podrobena
pfisné kontrole, pfesto vSak nelze vylou€it vyskyt
zbytka tryskaciho materialu.

i UPOZORNEN!
Pied uvedenim kamen do provozu peclivé
vysajte pfipadné zbytky tryskacich
material!

Pfi prvnim uvedeni kamen do provozu se z povrchu
kamen, z tésnicich prvkd a pouZzitého maziva mohou
uvolfiovat tékavé latky, dale nelze vylougit vznik
koufe pfip. zapachu.

Pfi  vy88ich teplotach trva tento ,vypalovaci®
proces ca. 4 - 5 hodin. Pro dosazeni vy3Sich
teplot  doporuCujeme  zvySit mnozstvi paliva
doporucovaného v kap. 9 ,Pfikladani / topeni a
jmenovity vykon* o ca. 25%.

59



60

ﬂ POZOR!
Pfi  prvnim uvedeni krbovych kamen
do provozu (,vypalovani“) neni ze
zdravotnich divodd vhodné zdrzovat se v
mistnosti. Zabezpecte dobré provétravani
a oteviete okna i dvere. Pfipadné pouzijte
ventilator, ktery zajisti rychlej$i vyménu
vzduchu.

V pfipadé, Zze nebude pfi prvnim uvedeni do
provozu dosazeno maximalni teploty, mize se
zapach objevit opakované.

8. Zatapéni

Pfi podpalovani mize vznikat vétsi mnozstvi emisi
- doporucujeme proto tuto fazi co nejvice zkratit.

Polohy klapek popsané v tabulce 1 (viz. obr.) jsou
doporucované polohy, které byly zjistény na zékla-
dé praktickych zkou$ek. Poloha klapek u kamen
OSAKA musi byt vzdy upravena podle konkrétnich
povétrnostnich podminek a odtahu komina.

i UPOZORNENI!
Krbovd kamna OSAKA smi byt
provozovana jen s uzavienymi dvirky!
Dvirka se smi otevirat jen pfi pfikladani!

VAROVANI!
K podpalovani nikdy nepouzivejte benzin,
lih nebo jiné hoflavé kapaliny!

%ﬁ POZOR!
Rukojet’ dvifek se mize pfi provozu zahrat
na vysokou teplotu. Pfi prikladani pouzijte
priloZzenou rukavici!

Zatapéni

Postup

Nastaveni tahel

Nastavte klapku do polohy
pro zatapéni.

Vytahnéte tahlo na regula-
ci vzduchu az po Eervenou
znacku.

Zbyly popel a pfip.
zbylé uhliky shriite na
hromadku.

Otevrete rost.

Vytahnéte tahlo rostu.

Pfilozte kfizem 4 malych
polinek o priméru ca. 3-6
cm (max. 1 kg) podle ob-
razku. Na polinka polozte
ca. 0,5 kg mensich dfivek
a podpalovaci pomticku.

Takto pfipravenou hranici
podpalte.

Hranice musi viditelné
horet.

Tahlo na regulaci vzduchu
zasurite zpét tak, aby
Cervena znacka zmizela.

Uzavrete rost.

Tahlo rostu zasunte zpét.

Tab. 1




9. Pfikladani/ zatapéni s jmenovitym
vykonem

10.Zatapéni s malym vykonem
(v pfechodném obdobi)

Do kamen prikladejte dalSi topivo az v okamziku,
kdy pfedchozi otop dohofi.

Prikladani / zatapéni s jmenovitym vykonem

Postup Nastaveni tahel

Nastavte pfivod vzduchu. | Tahlo do polohy 2.

Zavrete rost. Zasunte tahlo rostu zpét

do plvodni polohy.

PriloZte 2 polinka (celkem
ca. 1,2 kg) tak, aby jejich
¢elni plocha sméfovala k
dvitk(m kamen. Prikladej-
te vzdy jen jednu vrstvu!

Tab. 2

w POZOR!
Polinka vkladejte tak, aby se nedotykala
skla dvifek (vzdalenost min. 5 cm)!
Po dokonceni faze zatapéni nesmite
vzduchovou klapku znovu umistit do
polohy pro zatapéni.
Vzduchova klapka smi byt po pfilozeni
dalsiho paliva k jeho lepsimu vzniceni
oteviena jen natolik, aby nebyly boéni
drazky jesté vidét.

Tepelny vykon kamen OSAKA muzete ovlivnit
mnozstvim pfikladaného paliva.

i UPOZORNEN!
Spalovani nikdy neregulujte snizenim
pfisunu vzduchu. Maly pfisun vzduchu
ma za nasledek nedokonalé spalovani
dieva, kromé toho hrozi exploze
nashromazdénych drevnich plynd!

V prechodném obdobi (jaro/podzim) mize
za venkovnich teplot nad 16 °C dojit ke
zniceni komina. V pfipadé, Zze za téchto
teplot nelze rychlym hofenim papiru nebo
drevénych trisek (lokalni oher) dosahnout
tahu, nepokracujte v zatapéni.

11. Vyprazdiiovani nadoby na popel

Popel vysypavejte z nadoby jen ve zcela
vychladnutém stavu.

V' zésobniku zUstavajici mineralni zbytky po
spalovani dfeva (ca. 1%).

Vyjméte nadobu na popel. Zasobnik vyprazdriujte
priibézné — nesmi byt pfepinén uhliky!

PFi vytahovani popelniku postupuijte takto:

» Otevrete dvifka od ovladani. (obr. 9).

» Uchopte popelnik za madlo a
vytahnéte otvorem (obr. 10).

» Vysypte popel do zaruvzdorné nadoby.

v’ Opét zasuiite popelnik do otvoru tak,
aby se tésné opiral o tésnéni (obr. 11).
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13.Technické udaje

]

obr. 11

12. Likvidace vyrobku

Pri likvidaci krbovych kamen mizete postupovat takto:
Krbova kamna muzete rozebrat na jednotlivé dily,
abyste umoznili spravnou likvidaci.

Kontaktujte specializovaného prodejce vyrobki znacky
HASE.

obr. 12




Technické Udaje systému OSAKA:
Viykon, emise a vypocet komina (EN 13384 - ¢ast 1/2)

Kamna:
Zkratka  Oznaceni Rozméry [cm] Hodnoty na kontrolnim zafizeni* Kontrolni palivo: ~ Jednotka
. dievéna polena
a Vyska 147
b Sitka 45 Jmenovity vykon 5 KW
c Hloubka 45 Teplovzdusny vykon 5 kW
Teplota spalin 234 ‘Cc
Topeniste: Teplota spalinového hrdla 281 ‘C
B Yy’éka 44 Hmotnostni tok spalin 44 gls
’ Sika % Minimalni tah pfi j itém tepelném vykonu* 12 P
i Hioubka 97 : inimalni tah pfi jmenovitém tepelném vykonu a
U¢innost 84 %
PFipojky: Obsah CO2 10,4 %
d Odstup zadni strany krbovych kamen ke stredu 22,5 Obsah CO 1250 mg/Nm?
gdtahovzke roury , 1 Prach 40 mg/Nm?
P— B o 5
e rrmerfodovodt 06e 120 mg/Nm?
f Viy$ka pro pfipojeni koufovodu 135
3
] Externi pfivod vzduchu, pfipojovaci vyska dole 13,5/10 NO, 200 mg/Nm
A% Minimalni pfisun spalovaciho vzduchu 21 m’h
h /Egtﬁml pfivod vzduchu, pfipojovaci vy$ka vzadu  10/10 Vytapéna obytna plocha 15-60 i

*pfi 13% pfi O,
**Potfeba pfidavného dopravniho tlaku pro pfipojeni spalovaciho vzduchu s vzduchovym systémem HASE:
vzadu = 3 Pa

*pro samostatny piivod vzduchu v nizkoenergetickych domech a pro systémy cirkulace vzduchu mistnostech
**prumér trubky vzduchového systému HASE

Hmotnosti:
Typ kamen Oblozeni Hmotnost [kg]
OSAKA Keramika 187
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Przy uzytkowaniu Panstwa pieca kominko-
wego zyczymy Panstwu:

Radosci przy ogniu i czasu na satysfakcje z
przyjemnie mijajacych chwil.

My, z firmy HASE
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Przed montazem i uruchomieniem pieca, monter i
operator musza zapoznac si¢ z instrukcja obstugi.

Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi i montazu
powoduje utrate gwarancji. Jakiekolwiek zmiany
konstrukcyjne pieca przez operatora systemu sg
niedozwolone.

Podczas montazu i demontazu kominka, przy
podtaczeniu regulacji powietrza do spalania oraz
podczas jego obstugi nalezy przestrzega¢ ponizszych
przepisow i dokumentow:

» Przepisy budowlane.

» Wymiarowanie komina zgodnie z
DIN EN 13384-1i DIN EN 13384-2.

» Dokumentacja techniczna
pieca kominkowego.

» Przepisy lokalne oraz wszystkie
niezbedne normy krajowe i europejskie.

Instrukcje obstugi przechowuj w bezpiecznym
miejscu wpoblizu pieca kominkowego.

Przestrzegaj i zastosuj si¢ do wszystkich wskazowek
bezpieczenstwa i ostrzezen.

Stosowac tylko oryginalne czg$ci zamienne.

W przypadku nieprzestrzegania niniejszej instrukcji
obstugi wygasaja wszelkie roszczenia z tytulu
odpowiedzialnoci i gwarancii.

Grafiki i zdjecia uzyte w tym dokumencie majg
charakter podgladowy i nie sg zgodne ze skala.

Wszystkie teksty, zdjecia, grafiki i tresci uzyte w
niniejszej instrukcji obstugi sg chronione prawem
autorskim.

Nie wolno ich zmieniaé, kopiowac, powiela¢ ani
publikowa¢ w catosci lub w czesci bez uprzedniej
pisemnej zgody.

Zmiany techniczne i btedy drukarskie sa zastrzezone.

© HASE Kaminofenbau GmbH
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1.1 Definicje i wskazéwki ostrzegawcze

2. Elementy obstugowe

OSTRZEZENIE!

Ten symbol ostrzega przed mozliwg
sytuacja niebezpieczna. Nieprzestrzeganie
tego ostrzezenia moze byé przyczyng
powaznych zranien albo nawet prowadzi¢
do $mierci.

o OSTROZNIE!
Ten znak wskazuje na mozliwg
niebezpieczng sytuacje. Nieprzestrzeganie
moze spowodowaé szkody rzeczowe albo
zranienie osob.

*") WSKAZOWKA!
Tutaj znajda Parstwo dodatkowe wskazowki
i informacje uzytkowe.

(P SRODOWISKO NATURALNE!

Tak oznaczone miejsca informujg o
bezpiecznej i przyjaznej dla Srodowiska
naturalnego pracy o przepisach ochrony
Srodowiska.

o
m
e I

™
i 3
[s]
— 0
rys. 1
@ Popielnik © Zasuwa powietrza © Uchwyt drzwiczek paleniska

@ Dzwignia rusztu

O Odblokowanie konsoli obrotowe;




3. Odstepy bezpieczenstwa

Ponizsze odlegtosci bezpieczehstwa* sg minimalnymi
odlegtosciami, ktorych nalezy przestrzega¢, aby
zapewni¢ ochrong przeciwpozarowa.

Nalezy zachowa¢ nastepujace odstepy bezpieczenstwa
(rys. 2 - 4)od materiatow palnych:

Instalujgc  piec na fatwopalnych  materiatach
podtogowych (np. drewno, laminat, dywan) nalezy
skorzysta¢ z plyty podiogowej (np. szklo bezpieczne,
stal, kamien) (rys. 5):

| | |rys.4 1ys. 5
Bezpieczne odlegtosci od Skrét  Wymiary Odstepy bezpieczeristwa plyty Skrot Wymiary
materiatéw fatwopalnych [cm] podtogowej [ecm]
Minimalna odlegto$¢ z przodu d, 100 Plyta podtogowa z przodu f 50
Minimalna odlegto$¢ bokow dg, 45 Ptyta podtogowa z boku g 24
Minimalny przeswit z tylu d; 12
Minimalna odleglosc bokow g, 12 Podane gdleg’fosm pezmeczenstwq QQtyczq_rownlez
elementdw budowniczych o wysokiej izolacji
Minimalna odlegiosé z przodu w bocznym, termicznej i odpornoéci termicznej R < 8 m?K/W
; - d 100
przednim obszarze promieniowania L (rys. 2,3:b,c).
Minimalna odlegto$¢ od gory d. 75
Podtaczenie rury dymowej ® *

*Przedstawienie odstepow bezpieczenstwa bez funkcji obrotu.
**Bezpieczng, odleglos¢ okresla producent rury dymowej.W przypadku
braku informaciji obowigzuje odpowiednie rozporzadzenie dot. spalania.
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i WSKAZOWKA: ODLEGLOSC DO
NIEPALNYCH MATERIALOW

Aby nie utrudnia¢ cyrkulacji powietrza

wokot pieca, zalecamy odstep 5 cm z tytu

i po bokach pieca kominkowego.

i WSKAZOWKA: MATERIALY WRAZLIWE
NA TEMPERATURE

W przypadku materiatéw wrazliwych na

temperature, tj. szkto lub tworzywo sztuczne,

moga by¢ wymagane wieksze odlegtosci niz

podane odlegtos$cibezpieczernstwa.

4. Przylacza wielokrotne przy zewnetrznym
doptywie powietrza do paleniska

W przypadku zaopatrzenia pieca kominkowego
OSAKA w powietrze niezalezne od pomieszczenia
mozliwe jest wielokrotne podtgczenie rur dymnych
do komina przy spetnieniu nastepujacych wymogow:

o OSTROZNIE!
Wielokrotne  przyporzadkowanie  jest
dozwolone przez obowiazujace przepisy
krajowe i regionalne.

Wszystkie przytaczone paleniska musza
znajdowac sie w tym samej jednostce
uzytkowej lub w tym samym obszarze
instalacji wentylacyjne;.

Otwory wejSciowe czerpigce powietrze
znajduja si¢ w tych samych warunkach

ci$nieniowych -
ci$nienia.

nalezy unika¢ wahan

Przy poditaczeniu do komina LAS/LAF
musi on posiada¢ dopuszczenie do
wielokrotnych przytaczy palenisk na
paliwo state.

5. llos¢ opatu i wydajnos$¢ grzewcza

jakosci. Prosimy pamieta¢, ze brykiety drewniane
peczniejg podczas spalania. llos¢ paliwa prosimy
zredukowa¢ w zaleznoSci od  kalorycznosci
brykietéw o 10-20% w poréwnaniu do ilosci drewna
tupanego. Ustawienie elementdw obstugowych oraz
sposob postepowania sg analogiczne do palenia
polanami tupanymi.

6. Obstuga konsoli obrotowej

To, jaka wydajnos¢ Panstwo osiggacie zalezy
od tego, ile paliwa zostanie podiozone do pieca.
Prosimy uwazaé, zeby podktadac do pieca, nie
wiecej, niz maksymalnie 1,5 kg paliwa. Maksymalny
poziom paliwa w komorze spalania wynosi 15 cm.
Przy wiekszej ilosci istnieje niebezpieczenstwo
przegrzania. Moze doj¢ do uszkodzenia pieca
kominkowego albo pozaru komina.

) WSKAZOWKA!
Jesli podiozycie Panstwo 1,2 kg polan
o dlugosci maks. 25 cm, to zostanie
osiggnieta moc cieplna ok. 5 kW przy
czasie spalania 47 min.

Piec kominkowe OSAKA sg przeznaczone do
spalania drewna, prosimy podktada¢ tyko jedng
warstwe polan.

5.1 Brykiety drzewne

W nabytych przez Panstwa piecach kominkowych
OSAKA mozecie Panstwo pali¢ brykietami wg
DIN EN ISO 17225 albo brykietami réwnorzedne;j

Piece kominkowe OSAKA sg standardowo
wyposazone w konsole obrotowa.

Prosze odblokowa¢ konsole poprzez krotkie
naciéniecie przycisku A i przekrecic OSAKA do
zadanej pozycji. na krotko przed osiggnigciem
zadanej pozycji ponownie przycisnaC przycisk A i
poprzez lekki obrot zablokowaé piec.

OSAKA posiadajg  maksymalny kat obrotu
wynoszacy 120 stopni, ktdry mozna ustawia¢ w
15-stopniowych odstepach.



rys. 6

@ OSTROZNIE: GORACE POWIERZCHNIE
Piec kominkowy wyposazony jest w
obrotowa konsole. Obracanie pieca podczas
ogrzewania moze prowadzi¢ do oparzen:

» Nigdy nie obracaj pieca podczas ogrzewania.

OSTRZEZENIE: ZAGROZENIE
POZAROWE

Przedmioty tatwopalne (np. meble) znajdujace

si¢ w obszarze promieniowania pieca moga

zaczag sie pali¢:

» W zasiegu promieniowania ustawionego
kata obrotu pieca kominkowego, nie
moze znajdowac sie zaden materiat
palny jak np. meble. (rys. 7 i rys. 8).

*°) WSKAZOWKA!
Podczas transportu moze zebra¢ sie we
wnetrzu pieca wilgo¢ kondensacyjna,
ktéora w niektorych warunkach moze
doprowadzi¢ do wystapienia wody w
piecu albo przy rurach dymowych. Prosze
niezwiocznie wysuszy¢ wilgotne miejsca.

Przed potozeniem farby powierzchnia Panstwa
pieca kominkowego jest piaskowana. Podczas
ustawiania Panstwa pieca kominkowego, pomimo
starannej kontroli, moga odrywac sig pozostatosci i
wypadag.

i WSKAZOWKA!
Aby unikna¢ mozliwych szkéd prosze
natychmiast  zebra¢  stalowe  kulki
odkurzaczem.

Z powodu dziatania goraca dochodzi przy pierwszym
uruchomieniu pieca kominkowego do uwolnienia
lotnych substancji z powtoki malarskiej pieca, tasm
uszczelniajgcych i smardw oraz wystapienia dymu i
zapachow.

Przy zwigkszonej temperaturze proces ten trwa
jednorazowo ok. 4 do 5 godzin. Aby osiagnaé
podwyzszong temperature spalania, prosze o
zwiekszenie zalecanej w rozdziale 9 ,Doktadanie/
ogrzewanie z moca nominalng” iloéci opatu o ok. 25 %.
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al OSTROZNIE!

Aby zapobiec uszczerbkom na zdrowiu,
nie nalezy podczas tej procedury bez
zbednej potrzeby przebywaé¢ w danym
pomieszczeniu. Prosze zadba¢ o dobra
wentylacje, otworzy¢é okna i drzwi
zewnetrzne. Jesli to konieczne prosze
uzy¢ wentylatora w celu szybszej wymiany
powietrza.

Jesli  przy pierwszym grzaniu temperatura
maksymalna nie zostanie osiggnieta to pozniej
przez krotki okres czasu moze wystapiC jeszcze
dymienie.

8. Rozpalanie ognia

Podczas fazy rozpalania moga wystapi¢ zwigkszone
emisje, dlatego faza ta powinna by¢ mozliwie
najkrotsza.

Opisane w Tabeli 1 (patrz rys. z prawej) ustawienia
szybra sq zaleceniami, ktore zostaly ustalone przy
badaniach normatywnych. W zalezno$ci od warunkéw
pogodowych i ciggu komina prosze¢ dopasowac
potozenie zasuw Panstwa pieca kominkowego
OSAKA do panujacych warunkow.

i WSKAZOWKA!
Piece kominkowe OSAKA moga pracowaé
tylko gdy drzwiczki pieca kominkowego
sa zamkniete. Drzwiczki paleniska mozna
otwierac tylko do podktadania opatu

OSTRZEZENIE!
Do rozpalania nigdy nie uzywaé benzyny,
spirytusu albo innych palnych cieczy.

ul OSTROZNIE!
Podczas pracy pieca uchwyt drzwiczek moze
by¢ goracy. Prosze chroni¢ rece podczas
podktadania dofaczonymi rekawiczkami.

Rozpalanie ognia

Sposob
postepowania

Pozycje elementow
obstugowych

Ustawi¢ zasuwe powietrza
W pozycji rozpalania.

Zasuwe powietrza
catkowicie wyciagna¢ poza
czerwone oznakowanie.

Pozostaty popitt i ewentu-
alnie niedopalony wegiel
drzewny utozy¢ na $rodku
paleniska.

Otworzy¢ ruszt.

Suwak rusztu wyciagnag.

Utozy¢ 4 matych polan

ok. @ 3-6 cm catkowitej
maks. masie. 1 kg po
$rodku paleniska na krzyz,
jedno na drugim. Na nie
potozy¢ ok. 0,5 kg drzazg
i rozpatke.

Zapali¢ rozpatke.

Faza rozpalania jest
zakonczona, jak tylko opat
catkowicie si¢ zapalit.

Zasuwe powietrza wcisnaé
tak daleko, az czerwone
oznakowanie nie bedzie
juz widoczne.

Zamknag ruszt.

Wsuna¢ suwak rusztu.

Tabl. 1




9. Doktadanie / ogrzewanie z moca
nominalng

Podktada¢ nalezy wtedy, gdy ptomienie poprzedniej
porcji drewna wiasnie zgasty.

Dokfadanie / ogrzewanie z mocg nominalng

Dla lepszego podpalenia materiatu palnego
podczas jego dotozenia nalezy przepustnice
powietrza otworzy¢ tak dalego, aby boczne
wyciecia byto jeszcze niewidoczne.

10. Ogrzewanie z mniejszg moca cieplng
(podczas okresow przejsciowych)

Pozycje elementow
obstugowych

Sposob
postepowania

Ustawi¢ doptyw powietrza
do spalania.

Szyber ustawi¢ na
znaczniku 2.

Zamkna€ ruszt. Wsuna¢ suwak rusztu.

Dwa polana o wadze
catkowitej 1,2 kg utozy¢
tak, zeby strong czotowa
skierowane byty do
przodu.

Podktadac tylko jedng
warstwe opatu.

Tabl. 2

ul OSTROZNIE!
Prosze zwrdci¢ uwage na to, zeby polana
uktada¢ z wystarczajagcym (min. 5 cm)
odstepem od szyby paleniskowej.
Po zakonczeniu fazy rozpalania nie wolno
przepustnicy powietrza ustawia¢ w pozycji
rozpalania.

Wydajnos¢ cieplng pieca kominkowego OSAKA
mozna regulowa¢ podang iloscig opatu.

="\ WSKAZOWKA!
Prosze nie zmniejsza¢ spalania poprzez
zbyt maly doplyw powietrza. Podczas
ogrzewania drewnem prowadzi to do
niepetnego spalania i niebezpieczerstwa
wybuchowego spalenia nagromadzonych
gazéw drzewnych (wyfukniecia).

W okresie przejsciowym (wiosnaljesien)
w temperaturach otoczenia wynoszacych
ponad 16° C w kominie moga
wystepowaé problemy z ciagiem. Jesli
w tej temperaturze nie mozna stworzy¢
ciagu poprzez szybkie wypalanie papieru
albo malych polan (rozpatka), nalezy
wstrzymaé sie od wypalania.

11. Opréznianie popielnika

Popidt nalezy oprézniaé tylko po wystygnieciu.

Jako pozostatosci spalania, mineralne elementy
drewna (ok. 1 %) pozostaja w popielniku.

Wyciagna¢ popielnik. Prosze uwazac, zeby stozek
popiotu nie urdst do podtogi paleniska.

Aby wyja¢ pojpielnik, nalezy postepowaé w
nastepujacy sposob:

» Otworz drzwiczki obstugowe (rys. 9).

» Wyciagnij popielnik z otworu,
trzymajac za uchwyt (rys. 10).

» Oproznij popiot do
ognioodpornego pojemnika.

v Wsun popielnik z powrotem do
otworu, tak aby ten szczelnie
przylegat do uszczelki (rys. 11).
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13.Dane techniczne

]

rys. 11

12.Usuwanie produktu

Aby zutylizowaé piec kominkowy, mozesz wybraé
nastepujaca droge:

Piec mozna roztozy¢ na rézne pojedyncze czesci,
aby umozliwi¢ prawidtowa utylizacje. W tym celu
skontaktuj sie¢ z wyspecjalizowanym sprzedawca

rys. 12

firmy HASE.



Piec:
Skrot Oznakowanie Wymiary [cm]
a Wysokosé 147
b Szeroko$¢ 45
c Gtebokos¢ 45
Palenisko:
- Wysokosé 44
- Szeroko$¢ 25
- Glebokose 27
Potaczenia:
d Odlegtos¢ tylnej $cianki pieca — $rodkowa czes¢ 22,5
rury dymowej
e Srednica rury dymnej* 15
f Wysoko$¢ przytacza rury dymowej 135
g Zewngtrzny doptyw powietrza, wysoko$¢ 13,5/10
przytacza na dole / @**
h Zewnetrzny doptyw powietrza, wysoko$¢ 10/10
przytacza z tytu | &**

*do oddzielnego nawiewu powietrza w domach niskoenergetycznych i systemach wentylacji pomieszczen
“Srednica rury systemu powietrznego firmy HASE

Wagi:
Rodzaj pieca Obudowa Waga [kg]
OSAKA Ceramika 187

Dane techniczne OSAKA do:
Moc, emisje i wymiarowanie komina (EN 13384-cze$¢1/2)

Wartosci stanowiska kontrolnego* Paliwo kontrolne:  Jednostka
drewno opatowe

Wydajno$¢ znamionowa 5 kW
Moc grzewcza pomieszczenia 5 kW
Temperatura spalin 234 ‘Cc
Temperatura kré¢ca spalin 281 °'C
Strumien masy spalin 44 gls
Minimalne ci$nienie podawania przy wydajnosci 12 Pa
znamionowej**
Sprawno$é 84 %
Zawarto$¢ CO2 10,4 %
Zawartos¢ CO 1250 mg/Nm®
Drobny pyt 40 mg/Nm?
0GC 120 mg/Nm?
NO, 200 mg/Nm*
Minimalne zapotrzebowania na powietrze spalania 21 m*h
Ogrzewalna przestrzen mieszkalna 15-60 m?

*przy 13% O,

**Dodatkowe ci$nienie zasilania wymagane do powietrza do spalania w potaczeniu z systemem wentylacyjnym
firmy HASE: z tylu= 3 Pa
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Zelame Vam &o najviac radosti
a mnoho krasnych chvil stravenych
pri krbovej piecke HASE.

Vasa firma HASE
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Pred montazou a uvedenim do prevadzky si
musi montér a prevadzkovatel precitat névod na
pouzivanie.

NedodrZanie navodu na pouzivanie a montaz vedie
k strate zaruky.

Akékolvek stavebné zmeny krbovych kachli zo
strany prevadzkovatela zariadenia nie su povolené.

Pri montazi a demontazi krbu, pri pripojeni regulacie
vzduchu pre spalovanie a pri prevadzke je potrebné
dodrziavat nasledujuce predpisy a dokumenty:

» Stavebné predpisy.

» Vypocty kominov podfa DIN EN
13384-1 a DIN EN 13384-2.

» Technické podklady pre krbové kachle

» Miestne predpisy, ako aj vSetky potrebné
narodné a eurépske normy.

Navod na pouzivanie uschovajte na bezpeénom
mieste v blizkosti Vasich krbovych kachli.

ReSpektujte vSetky vystrazné a bezpenostné
upozornenia a riadte sa nimi.

PouZivajte iba originalne nahradné diely.

Pri nedodrzani tohto névodu na obsluhu zanikaju
v3etky garan¢né a zarucné naroky.

Grafiky a fotografie pouZité v tomto dokumente
sluzia iba na ilustraciu a nezodpovedaju presnym
rozmerom.

Vetky texty, fotografie, grafiky a obsahy pouZité v
tomto navode na obsluhu su chranené autorskymi
pravami.

Tieto sa nesmU menit, kopirovat, reprodukovat
alebo publikovat vcelku alebo sCasti bez
predchédzajiceho pisomného suhlasu.

Technické zmeny a tlaCové chyby vyhradené.

© HASE Kaminofenbau GmbH
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1.1 Vysvetlenie varovnych symbolov

2. Ovladacie prvky

VAROVANIE!

Tento symbol upozoriiuje na moznu
nebezpecnu situaciu. v pripade
nere$pektovanie tohto varovania hrozi tazké
poranenie alebo dokonca smrt’!

ﬂ POZOR!
Tento symbol upozoriiuje na moznu
nebezpecénu situaciu. NereSpektovanie
moze viest’ ku Skodam na majetku alebo
k poraneniu oséb!

* ) UPOZORNENIE!
Tu najdete dalSie typy na pouzivanie a
uzitocné informéacie.

Q” ZIVOTNE PROSTREDIE!

Takto si oznacené informacie tykajuce
sa bezpecnej prevadzky krbovej piecky v
stilade s predpismi o Zivotnom prostredi.

o
-,
A o

o

N

=lJ

|

obr. 1

@ Zasobnik na popol
@ Obsluha rostu

© Klapka na regulaciu prisunu vzduchu @ Rucka na otvorenie dvierok ohniska

O Odistenie ototnej konzoly




3. Bezpecnostné vzdialenosti

Nasledujice  bezpecnostné*  vzdialenosti  sU
minimalne odstupy, ktoré je potrebné dodrzat, aby sa
zabezpecila protipoziarna ochrana.
Pre horlavé materidly musia byt dodrzané nasledujuce
bezpecénostné odstupy (obr. 2 - 4):

Pri umiestneni krbu na horlavé podlahové materialy
(napr. drevo, laminat, koberec) musi byt pouzita
podlahovéa platia (napr. bezpeénostné sklo, ocel,
kamen) (obr. 5):

obr. 5

Bezpecnostné odstupy od horfa- Skratka Rozmery Bezpecnostné odstupy Skratka  Rozmery
vych materialov [em] podlahova platia [ecm]
Minimélna vzdialenost prednej strany d, 100 Podlahové platria vpredu f 50
Minimalna vzdialenost stran dg, 45 Podlahova platfia bocne g 24
Minimalny volny priestor vzadu d; 12
Minimaina vzdialenost strdn q, 12 Uvedené bezpegnostne yzdlalenostl platia aj pre

vysoko tepelne izolované komponenty s tepelnym
Minimalna vzdialenost prednej strany 100 odporom R < 8 m2K/W (obr. 2,3: ¢,b).
v boénej, prednej vyZarovacej oblasti L
Minimalna vzdialenost horn strana d 75

C

Pripojenie dymovodu e *

*Zobrazené bezpecnostné vzdialenosti su uvedené bez otacania krbovej
piecky.

**Bezpecnostny odstup je stanoveny vyrobcom dymovodu. Pokial nie st
k dispozicii Ziadne Udaje, plati prislu$né nariadenie o spalovani.
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i POZNAMKA: ODSTUP OD HORLAVYCH
MATERIALOV

Aby sa nebranilo cirkulacii vzduchu okolo

krbovych kachli, odporti¢ame odstup 5 cm

vedla krbovych kachli a za nimi.

i POZNAMKA: MATERIALY CITLIVE NA
TEPLOTU

V pripade materialov citlivych na teplotu

ako napr. sklo alebo plasty mézu byt

potrebné vacsie vzdialenosti ako uvedené

bezpecnostné vzdialenosti.

4. Viacnasobné napojenie na komin pri
externom privode vzduchu

Pri prevadzke piecky s externym privodom vzduchu
(OSAKA) je mozné viacnasobné napojenie na
komin, pokial budi dodrZané nizSie uvedené
poziadavky:

ﬂ POZOR!
Viacnasobné pripojenie na komin je
pripustné podfa platnych narodnych a
regionalnych predpisov.

Vsetky pripojené ohniskd musia byt
umiestené v tej istej obytnej jednotke alebo
na jednom mieste posobenia klimatizaéného
zariadenia.

Tlakové pomery musia byt u vsSetkych
vstupnych vzduchovych otvoroch rovnaké
(ziadne kolisanie tlaku vplyvom vetra!)

Komin, na ktory ma byt pripojené
niekolko piecok na pevné palivo, musi byt’
schvaleny na prevadzku pre viacnasobné
napojenie.

5. Mnozstvo paliva a tepelny vykon

Tepelny vykon piecky zAvisi na mnoZstve
prikladaného paliva. Do piecky nikdy neprikladajte
viac ako 1,5 kg paliva (nebezpedenstvo prehriatia
a poskodenia piecky!). Maximalna vy$ka plnenia
paliva v spalovacom priestore je 15 cm.

i UPOZORNENIE!

Prilozenim polien o dizke cca 25 cm a
hmotnosti max. 1,2 kg docielite tepelny
vykon cca 5 kW (doba horenia cca 47 minut).

Krbové piecky OSAKA st piecky uréené na
spalovanie dreva, prikladajte vzdy jen jednu vrstvu
polien!

5.1 Drevené brikety

V krbovych pieckach OSAKA mdzete spalovat i
drevené brikety podla DIN EN ISO 17225 alebo
iné brikety v porovnatelnej kvalite. Pozor: drevené
brikety zvacSuju pri spalovani svoj objem. Mnozstvo
prikladanych brikiet musite zniZit v zavislosti na
vyhrevnosti o cca 10-20% v porovnani so Stiepanym
drevm. Nastavenie klapiek a postup pri kareni je
rovnaky ako pri kureni s polenami.

6. Otocna konzola

Krbové piecky OSAKA su vybavené otocnou
konzolou.

Konzolu mozete nataat do pozadovanej polohy
stlatenim tlacidla A. Tesne pred dosiahnutim
pozadovanej polohy stladte opatovne tlacidio A —
piecka sa zablokuje v poZzadovanej polohe.

Krbové piecky OSAKA je mozné otacat az o 120°,
nastavenie piecky je mozné v 15 polohach.



obr. 6

@ UPOZORNENIE: HORUCE POVRCHY
Krbové kachle st vybavené otocnou
konzolou. Otacanie krbovych kachli pocas
vykurovacej prevadzky moéze spdsobit
popaleniny:

» Nikdy neotacajte krb pocas vykurovacej
prevadzky.

VAROVANIE: NEBEZPECENSTVO
POZIARU

Horlavé predmety (napr. nabytok), ktoré

sa nachadzaju v oblasti salania krbu, mézu

zacat' horiet’

» V nastavenom uhle otocenia krbovych
kachli sa v oblasti salania nesmie nachadzat
horl'avy material ako napr. nabytok. (obr. 7 a
obr. 8).

obr. 7

obr. 8

7. Prvé uvedenie do prevadzky

+\ UPOZORNENIE!
Pocas prepravy sa mdze vo vnutri piecky
tvorit’ kondenzat, ktory moéze vytekat' z
piecky alebo dymovodu. Vihké miesta je
nutné pred uvedenim piecky do prevadzky
vysusit!

Povrch piecky sa pred lakovanim upravuje
pieskovanim. Piecky su pred expediciou podrobené
prisnej kontrole, napriek tomu vSak nie je mozné
vylugit  vyskyt zvySkov materidlu z  procesu
pieskovania.

s ) UPOZORNENIE!
Pred uvedenim piecky do prevadzky
starostlivo  vysajte pripadné zvysky
materialu z pieskovania!

Pri prvom uvedeni piecky do prevadzky sa z
povrchu piecky, z tesniacich prvkov a pouzitého
maziva mozu uvolfiovat prchavé latky, teda neda sa
vylicit vznik pripadného zapachu.

Pri vysSich teplotach trva tento ,vypalovaci proces
cca 4 - 5 hodin. Na dosiahnutie vy3Sich teplét
odport¢ame zvysit mnozstvo paliva odporii¢aného
v kap. 9 ,Prikladanie / zakurovanie s nominalnym
vykonom* o cca 25%.
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ﬂ POZOR!

Pri prvom uvedeni krbovej piecky do
prevadzky (,vypalovanie) nie je zo
zdravotnych dovodov vhodné zdrziavat' sa
v miestnosti. Zabezpecte dobré vetranie,
otvorte okna a dvere. Ak to bude nutné,
pouzite ventilator, ktory zaisti rychlejSiu
vymenu vzduchu.

V pripade, ze nebude pri prvom uvedeni do pre-
vadzky dosiahnutd maximalna teplota, méze sa za-
pach objavit opakovane.

8. Zakurovanie

Pri zakurovani moze vznikat vaésie mnozstvo emisii,
preto odpori¢ame tuto fazu o najviac skratit.

Polohy klapiek popisané v tabulke 1 (vid obr.)
su odporuc¢ané polohy, ktoré boli stanovené pri
normovych skiSkach. Poloha klapiek pri pieckach
OSAKA musi byt vzdy upravena podla konkrétnych
poveternostnych podmienok a tahu komina.

i UPOZORNENIE!
Krbové piecky OSAKA mézu byt
prevadzkované len s uzavretymi dvierkami!
Dvierka sa mozu otvarat’ len pri
prikladani!

VAROVANIE!
Na zakurovanie nikdy nepouzivajte benzin,
lieh alebo iné horlavé kvapaliny!

%ﬁ POZOR!
Rukovat’ dvierok sa méze pri prevadzke
zohriat' na vysoku teplotu. Pri prikladani
pouzite priloZzent rukavicu!

Zakurovanie

Postup Nastavenie ovla-
dacich klapiek
Nastavte klapku do polohy | Vytiahnite posuvnd klapku

pri zakurovani.

na regulécii vzduchu az po
Cervenu znacku.

Zostatok popola a pripad-
né nespalené uhliky zhriite
do stredu spalovacieho
priestoru.

Otvorte rost.

Vytiahnite klapku rostu.

Vlozte do ohniska 4
malych polienok o
priemere cca 3-6 cm (max.
1 kg) podla obrazku. Na
polienka polozte krizom
cca 0,5 kg mensich kusov
dreva a pevny podpalac.

Takto pripravené drevo
podpalte.

Akonahle je drevo celkom
zapalené, zakurovacia
faza je ukoncena.

Posuvnu klapku na
regulaciu vzduchu zasurte
naspét tak, aby ¢ervena
znatka zmizla.

Uzavrite rost.

Posuvnu klapku rostu
zasunte spat.

Tab. 1




9. Prikladanie / zakurovanie s menovitym
vykonom

Do piecky prikladajte dalSiu davku paliva az vtedy,
ked vyhasnl plamene z predchadzajucej davky.

Prikladanie / zakurovanie s nominalnym
vykonom

Nastavenie ovla-
dacich klapiek

Postup

Nastavte privod vzduchu. | Klapku na reguléciu vzdu-

chu dajte do polohy 2.

Zasurite klapku rotu spat
do povodnej polohy.

Zavrite rost.

Prilozte 2 polena (celkom
cca 1,2 kg) tak, aby ich
¢elna plocha smerovala k
dvierkam piecky. Priklada-
jte vzdy jen jednu vrstvu!

Tab. 2

w POZOR!
Polend vkladajte tak, aby sa nedotykali
skla dvierok (vzdialenost' min. 5 cm)!

Po ukonéeni rozkurovacej fazy uz nesmie
byt vzduchovy posuvaé umiestneny do
rozkurovacej polohy.

Pri dopifani nového paliva smie byt
vzduchovy postivac pre lepsie vznietenie
paliva otvoreny len natolko, aby boli
bocné zéarezy este viditelné.

10.Zakurovanie s malym vykonom
(v prechodnom obdobi)

Tepelny vykon piecok OSAKA mozete ovplyvnit
mnozstvom prikladaného paliva.

i UPOZORNENIE!
Spalovanie nikdy neregulujte znizenim
prisunu vzduchu. Maly prisun vzduchu
ma za nasledok nedokonalé spalovanie
dreva, okrem toho hrozi explézia
nazhromazdenych drevnych plynov!

V prechodnom obdobi (jar/jesefi) méze
pri vonkajsich teplotach nad 16° C dojst’
k porucham tahu v komine. Ak pri tejto
teplote nie je mozné vytvorit’ tah rychlym
spalenim papiera alebo malého polienka
(vabiaci ohen), mali by ste upustit od
karenia.

11. Vyprazdiiovanie nadoby na popol

Popol vysypavajte z nadoby len ked celkom
vychladne.

Ako zvySky spalovania zostavaju v popolniku
mineralne ¢asti dreva (cca 1%).

Vlyberte nddobu na popol von. Dbajte na to , aby
popolnik nebol preplneny popolom, vyprazdiuijte ho
priebezne.

Pre vybratie nadoby na popol
nasledovne:

postupujte

» Otvorte ovladacie dvierka (obr. 9).

» Pomocou rukovate vytiahnite nadobu
na popol z otvoru (obr. 10).

» Popol vysypte do ohfiovzdornej nadoby.

v' Zasuite nadobu na popol spat’ do otvoru tak,
aby zarovno priliehala s tesnenim (obr. 11).
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13.Technické udaje

]

obr. 11

12. Likvidacia vyrobku

Pri likvidacii krbovych kachli mdZete zvolit tuto cestu:
Krbové kachle je mozné rozobrat na rézne
samostatné Casti, aby bola umoznena spravna
likvidacia.

Kontaktujte preto prosim Vasho odborného predajcu
HASE.

obr. 12




Technické Udaje od OSAKA k:
Viykon, emisie a vypocet komina (EN 13384 ¢ast1/2)

Krb:
Skratka  Oznacenie Rozmery [cm] Hodnoty v skiisobnom stave* Testovacie palivo: Jednotka
. Polena
a Vyska 147
b Sirka 45 NNominalny vykon 5 kw
c Hibka 45 Teplovzdusny vykon 5 kw
Teplota spalin 234 ‘C
Spalovaci priestor: Teplota na spalinovom hrdle 281 °‘C
B Yy’éka 44 Hmotnostny tok spalin 44 gls
- Sirka 25
) Minimalny tah pri nominalnom tepelnom vykone* 12 Pa
- Hbka 7 Uginnost 84 %
Pripojky: Obsah CO2 10,4 %
d Odstup zadna stena krbu — stred dymovej riry 22,5 Obsah CO 1250 mg/Nm®
e Priemer dymovodu* 15 Prach 40 mg/Nm*
f Viy$ka pre pripojenie dymovodu 135 0GC 120 mg/Nm?®
g9 /Egtirny privod vzduchu, vyska pripojenia dole ~ 13,5/10 NO, 200 —
h Externy privod vzduchu, vy$ka pripojenia vzadu ~ 10/10 Minimalny prisun spalovaného vzduchu 21 m¥h
e Vykurovatefny obytny priestor 15-60 m?

*pre samostatny privod vzduchu v nizkoenergetickych domoch a ventilaénych systémoch miestnosti Ao
**Priemer potrubia vzduchového systému HASE bpri 13% O,

**Dodatocny potrebny dodavaci tlak pre pripojku spalovacieho vzduchu so vzduchovym systémom od HASE:

vzadu=3 Pa
Hmotnosti:
Typ krbu Oplastenie Hmotnost' [kg]
OSAKA Keramika 187
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Technische Dokumentation

Nach EU-Verordnung (EU) 2015/1185 und (EU) 2015/1186 | Andere angewendete Normen oder technische Spezifikationen: EN 16510-2-1:2022

Modellkennung(en)
Indirekte Heizfunktion [ja/nein]
Direkte Warmeleistung (kW)

Indirekte Warmeleistung (kW)

Brennstoff

Scheitholz mit einem
Feuchtigkeitsgehalt < 25%
Pressholz, Feuchtigkeitsgehalt < 12%
Sonstige holzartige Biomasse
Nicht-holzartige Biomasse
Anthrazit und Trockendampfkohle
Steinkohlenkoks

Schwelkoks

Bitumindse Kohle
Braunkohlebriketts

Torfbriketts

Briketts aus einer Mischung

aus fossilen Brennstoffen

Sonstige fossile Brennstoffe
Briketts aus einer Mischung aus
Biomasse und fossilen Brennstoffen
Sonstige Mischung aus Biomasse
und festen Brennstoffen

Brennstoff

Scheitholz mit einem
Feuchtigkeitsgehalt < 25%

Bei Zusammenbau, Installation und Wartung sind die Hinweise in den Dokumenten zu beachten:

OSAKA
nein
50
N.A.

Bevorzugter Brennstoff  Sonstige geeignete

Brennstoffe
ja nein
nein ja
nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
Raumheizungs- Raumheizungs-
Emissionen bei Emissionen bei
Nennwérmeleistung Mindestwarmeleistung

[x %]

PM OGC CO NO, n; PM OGC CO NO,

40 120 1250 200 74,0

[x] mg/Nm?* (13 % O,) [x] mg/INm?* (13 % O,)

Eigenschaften beim ausschlieRlichen
Betrieb mit dem bevorzugten Brennstoff
Raumheizungs-Jahresnutzungsgrad n

Energieeffizienzindex (EEI)

Warmeleistung
Nennwarmeleistung P, (kW)
Mindestwarmeleistung P__ (Richtwert) (kW)

Thermischer Wirkungsgrad

(auf Grundlage des NCV)

Thermischer Wirkungsgrad bei Nennwér-
meleistung n, .

Thermischer Wirkungsgrad bei Mindest-
warmeleistung n, . (Richtwert)

Art der Warmeleistung/
Raumtemperaturkontrolle
Einstufige Warmeleistung, keine
Raumtemperaturkontrolle [ja/nein]

Sonstige Regelungsoptionen
(Mehrfachnennungen maglich)
Raumtemperaturkontrolle mit
Présenzerkennung [ja/nein]
Raumtemperaturkontrolle mit
Erkennung offener Fenster [ja/nein]
mit Fernbedienungsoption [ja/nein]

Hilfsstromverbrauch

Bei Nennwérmeleistung el (kW)
Bei Mindestwérmeleistung el . (kW)
Im Bereitschaftszustand elg; (kW)

Leistungsbedarf der Pilotflamme
Leistungsbedarf der Pilotflamme
P_  (soweit vorhanden) (kW)

pilot

Kontaktangaben

Priifbericht

Montage- und Wartungsanleitung: OSAKA | Bedienungsanleitung: OSAKA | Technisches Datenblatt: OSAKA

74,0 %
11

5,0
N.A.

84,0 %

N.A.

nein

nein
nein

N.A.
N.A.
N.A.

N.A.

HASE Kaminofenbau GmbH-
Niederkicher Str. 14- 54294 Trier
RRF - 1021 24 1030

Rhein-Ruhr Feuerstatten Priifstelle GmbH
Im Lipperfeld 34 b, 46047 Oberhausen



Documentation technique

D’apreés reglement UE 2015/1185 et (UE) 2015/1186 | Autres normes ou spécifications techniques appliquées : EN 16510-2-1:2022

Référence(s) du modele

Fonction de chauffage indirect: [oui/non]
Puissance thermique directe (kW)
Puissance thermique indirecte (kW)

Combustible

Biiches de bois ayant un

taux d‘humidité < 25 %

Bois comprimé ayant un

taux d'humidité < 12 %

Autre biomasse ligneuse

Biomasse non ligneuse

Anthracite et charbon maigre

Coke de houille

Semi-coke

Charbon bitumeux

Briquettes de lignite

Briquettes de tourbe

Briquettes constituées d'un mélange
de combustibles fossiles

Autre combustible fossile

Briquettes constituées d‘'un mélange
de biomasse et de combustible fossile
Autre mélange de biomasse

et de combustible solide

Combustible

Biches de bois ayant un
taux d‘humidité < 25 %

OSAKA

non

5,0

n.d.

Combustible de référence  Autres combustibles
admissibles

oui non

non oui

non non

non non

non non

non non

non non

non non

non non

non non

non non

non non

non non

non non

Emissions dues Emissions dues

au chauffage des
locaux a la puissance
thermique nominale

%l

PM 0OGC CO NO, n,
40 120 1250 200 74,0

[x] mg/Nm?* (13 % O,)

au chauffage des
locaux a la puissance
thermique minimale

PM OGC CO NO,

[x] mg/Nm?* (13 % O,)

Caractéristiques pour une utilisation avec
le combustible de référence uniquement n,

Indice d'efficacité énergétique

Puissance thermique

Puissance thermique nominale P (kW)
Puissance thermique minimale P_ (kW)
(indicative)

Rendement utile (PCI brut)
Rendement utile & la puissance
thermique nominale n,
Rendement utile & la puissance
thermique minimale n, . (indicative)

Type de contréle de la puissance
thermique/de la température de la piéce
contréle de la puissance thermique

a un palier, pas de contréle de la
température de la piéce [oui/non]

Autres options de controle
(sélectionner une ou plusieurs options)
contréle de la température de la piéce,
avec détecteur de présence [oui/non]
controle de la température de

la piéce, avec détecteur de

fenétre ouverte [oui/non]

contréle a distance [oui/non]

Consommation d'électricité auxiliaire
A la puissance thermique

nominale el (kW)

A la puissance thermique

minimale el (kW)

En mode veille el (kW)

Puissance requise par la
veilleuse permanente

Puissance requise par la veilleuse
permanente Ppm (le cas échéant) (kW)

Coordonnées de contact

Rapport de contréle

Lors du montage, de l'installation et de I'entretien, veuillez respecter les indications contenues dans les documents :

Notice de montage et d'entretien : OSAKA | Manuel d'utilisation : OSAKA | Fiche technique : OSAKA

74,0 %
1M

84,0 %

n.d.

oui

non

n.d.

HASE Kaminofenbau GmbH-
Niederkicher Str. 14- 54294 Trier

RRF - 1021 24 1030
Rhein-Ruhr Feuerstatten Priifstelle GmbH
Im Lipperfeld 34 b, 46047 Oberhausen
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Documentazione tecnica

Ai sensi del regolamento (UE) 2015/1185 e (UE) 2015/1186 | Altre norme o specifiche tecniche applicabili: EN 16510-2-1:2022

Identificativo del modello

Funzionalita di riscaldamento
indiretto: [si/no]

Potenza termica diretta (kW)

Potenza termica indiretta (kW)

Combustibile

Ceppi di legno con tenore
di umidita < 25 %

Legno compresso con te-
nore di umidita < 12 %
Altra biomassa legnosa
Biomassa non legnosa
Antracite e carbone secco
Coke metallurgico

Coke a bassa temperatura
Carbone bituminoso
Mattonelle di lignite
Mattonelle di torba
Mattonelle di miscela di
combustibile fossile

Altro combustibile fossile
Mattonelle di miscela di biomassa
e combustibile fossile

Altra miscela di biomassa

e combustibile solido

Combustibile

Ceppi di legno con tenore
di umidita < 25 %

OSAKA
no

5,0
N.A.

Combustibile preferito
si

no
no
no
no
no
no
no
no
no

no
no

no

no

Emissioni dovute
al riscaldamento
d'ambiente alla potenza
termica nominale

PM OGC CO NO,

Altri combustibili idonei

no

si

no
no
no
no
no
no
no
no

no
no

no

no

Emissioni dovute
alriscaldamento
d‘ambiente alla

potenza termica minima

[x %]

PM OGC CO NO,

40 120 1250 200 74,0

X mgINm?® (13 % 0,)

X mgiNm?® (13 % 0,)

Caratteristiche quando I'apparecchio & in
funzione unicamente con il combustibile
preferito n

Indice di efficienza energetica

Potenza termica

Potenza termica nominale P (kW)
Potenza termica minima P_ (kW)
(indicativa)

Efficienza utile (NCV ricevuto)
Efficienza utile alla potenza
termica nominale n, -

Efficienza utile alla potenza termica
minima n,, . (indicativa)

Tipo di potenza termica/controllo

della temperatura ambiente

potenza termica a fase unica senza con-
trollo della temperatura ambiente [si/no]

Altre opzioni di controllo

(& possibile selezionare piil opzioni)
controllo della temperatura ambiente
con rilevamento di presenza [si/no]
controllo della temperatura ambiente
con rilevamento di finestre aperte [si/no]
con opzione di controllo a distanza[si/no]

Consumo ausiliario di energia elettrica
Alla potenza termica nominale el (kW)
Alla potenza termica minima el . (kW)
In modo stand-by elg, (kW)

Potenza necessaria per la
fiamma pilota permanente
Potenza necessaria per la fiamma
pilota P_  (se applicabile) (kW)

piot (

Contatti

Rapporto di prova

Durante I'assemblaggio, I'installazione e la manutenzione € necessario attenersi alle indicazioni riportate nella documentazione:

Istruzioni di montaggio e manutenzione: OSAKA | Istruzioni per I'uso: OSAKA | Scheda tecnica: OSAKA

74,0 %
m

5,0
N.A.

84,0 %

N.A.

si

no
n

o

N.A.
N.A.
N.A.

N.A.

HASE Kaminofenbau GmbH-
Niederkicher Str. 14- 54294 Trier

RRF - 1021 24 1030
Rhein-Ruhr Feuerstatten Prifstelle GmbH
Im Lipperfeld 34 b, 46047 Oberhausen



Technical documentation

In accordance with EU regulation (EU) 2015/1185 and (EU) 2015/1186 | Other applied standards or technical specifications: EN 16510-2-1:2022

Model identifier(s)

Indirect heating functionality [yes/no]
Direct heat output (kW)

Indirect heat output (kW)

Fuel

Wood logs with moisture
content <25 %

Compressed wood with
moisture content < 12 %
Other woody biomass
Non-woody biomass
Anthracite and dry steam coal
Hard coke

Low temperature coke
Bituminous coal

Lignite briquettes

Peat briquettes

Blended fossil fuel briquettes
Other fossil fuel

Blended biomass and

fossil fuel briquettes

Other blend of biomass and solid fuel

Fuel

Wood logs with moisture
content <25 %

OSAKA

no

50

N.A.

Preferred fuel Other suitable fuels
yes no
no yes
no no
no no
no no
no no
no no
no no
no no
no no
no no
no no
no no
no no

Space heating emissions  Space heating
at nominal heat output emissions at minimum
heat output

PM OGC CO NO, f. PM OGC CO NO,

40 120 1250 200 74,0

X mg/Nm® (13 % O,) X mg/Nm® (13 % O,)

For assembly, installation and maintenance, follow the guidelines in the documents:
Maintenance and Installation Instructions: OSAKA | Operating instructions: OSAKA | Technical data sheet: OSAKA

Characteristics when operating with the
preferred fuel only n,

Energy efficiency index

Heat output
Nominal heat output P (kW)
Minimum heat output P__ (indicative) (kW)

Useful efficiency (NCV as received)
Useful efficiency at nominal heat output

nlh‘nnm
Useful efficiency at minimum heat output

Ny min (Indicative)

Type of heat output/room
temperature control

single stage heat output, no room
temperature control [yes/no]

Other control options

(multiple selections possible)

room temperature control, with
presence detection [yes/no]

room temperature control, with
open window detection [yes/no]
with distance control option [yes/no]

Aucxiliary electricity consumption
At nominal heat output el (kW)
At minimum heat output el (kW)
In standby mode el (kW)

Permanent pilot flame power requirement
Pilot flame power requirement
P_ _ (if applicable) (kW)

pilot

Contact details

Test report

74,0 %
m

5,0
N.A.

84,0 %

N.A.

no

no
no

N.A.
N.A.
N.A.

N.A.

HASE Kaminofenbau GmbH-
Niederkicher Str. 14 54294 Trier
RRF - 1021 24 1030

Rhein-Ruhr Feuerstatten Priifstelle GmbH
Im Lipperfeld 34 b, 46047 Oberhausen
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Technische documentatie

Volgens de EU verordening (UE) 2015/1185 en (EU) 2015/1186 | Andere toepasselijke normen of technische specificaties: EN 16510-2-1:2022

Typeaanduiding(en) OSAKA Kenmerken wanneer uitsluitend de
il 0,
Indirecte-verwarmingsfunctionaliteit: neen voorkeurbrandstof wordt gebruikt n, 740%
ja/neen
0 ! Energie-efficiéntie-index 111
Directe warmteafgifte (kW) 5,0
Warmteafgifte
Indirecte warmteafgifte (kW) nvt Nominale warmteafgifte P (kW) 50
Minimale warmteafgifte P__ (kW, n.vt
Brandstof Voorkeurbrandstof Andere geschikte brandstof (indicatief) 9 o (W)
Stamhout, vochtgehalte < 25 % ja neen Nuttig rendement (NCV als ontvangen)
Samengeperst hout Nuttig rendement bij nominale
! B 9
vochtgehalte < 12 % neen a warmteafglfte L 84,0%
Andere houtachtiae bi Nuttig rendement bij minimale
AR BINED LIRSS neen peen warmteafgifte n,, . (indicatief) n.v.t.
Niet-houtachtige biomassa neen neen
Antraciet en magerkool neen neen Type warmteafgifte/sturing kamertemperatuur
Harde cokes neen —_— Eentrapswarmteafgifte, geen sturing
Lagetemperatuurcokes oo neen van de kamertemperatuur [ja/neen] ja
Bitumineuze steenkool neen neen Andere sturingsopties
Bruinkoolbriketten neen neen (meerdere selecties mogelijk)
Turfbriketten neen neen Sturing van de kamertemperatuur, met
Briketten van gemengde aanwezigheidsdetectie [ja/neen] neen
fossiele brandstoffen neen — Sturing van de kamertemperatuur,
" met openraamdetectie [ja/neen] neen
Andere fossiele brandstoffen neen neen - ST
. ) Met de optie van afstandsbediening [ja/neen]  neen
Briketten van biomassa vermengd
met fossiele brandstoffen neen neen Aanvullend elekriciteitsverbruik
Andere mengsels van biomassa Bij nominale warmteafgifte el (kW) n.v.t
en fossiele brandstoffen neen neen Bij minimale warmteafgifte el . (kW) nv.t
In stand-by-modus elg, (kW) nv.t
Brandstof Uitstoot bij Uitstoot bij Vermogenseis voor de
ruimteverwarming bij ruimteverwarming bij permanente waakviam
nominale warmteafgifte  minimale warmteafgfte Vermogenseis voor de permanente
waakvlam Ppm (indien van toepassing) (kW) n.v.t
x%)
] SSC KON O [EM]IOCG COJINO3 HASE Kaminofenbau GmbH-
Contactgegevens ) ) )
Stamhout, vochtgehalte < 25 % 40 120 1250 200 74,0 Niederkicher Str. 14+ 54294 Trier
RRF - 1021 24 1030
Testrapport Rhein-Ruhr Feuerstatten Priifstelle GmbH
momgitsiels) (X mgiNm(137%/0,) o Im Lipperfeld 34 b, 46047 Oberhausen

Houdt u zich bij de montage, de installatie en het onderhoud aan de aanwijzingen in de documenten:
88 Onderhouds- en montagehanleiding: OSAKA | Bedieningshandleiding: OSAKA | Technische gegevens: OSAKA



Technicka dokumentace

Podle EU nafizeni (EU) 2015/1185 a (EU) 2015/1186 | DalSi platné normy nebo technické specifikace: EN 16510-2-1:2022

Identifikacni znacka (znacky) modelu
Funkce nepfimého vytapéni: [ano/ne]
Primy tepelny vykon (kW)

Neprimy tepelny vykon (kW)

Palivo

Drevéna polena s obsahem
vihkosti <25 %

Lisované devo s obsahem
vihkosti < 12 %

Jina dfevni biomasa

Nedrevni biomasa

Antracit a antracitové uhli
Vlysokoteplotni koks
Nizkoteplotni koks

Cerné uhli

Hnédouhelné brikety
Raselinové brikety

Brikety ze smési fosilnich paliv
Jiné fosilni palivo

Brikety ze smési biomasy

a fosilnich paliv

Jina smés biomasy a fosilnich paliv

Palivo

Drevéna polena s obsahem
vihkosti < 25 %

OSAKA

ne

5,0

netyka se

Preferované palivo Jina vhodna
ano ne
ne ano
ne ne
ne ne
ne ne
ne ne
ne ne
ne ne
ne ne
ne ne
ne ne
ne ne
ne ne
ne ne

Emise pfi vytapéni
prostort pii jmenovitém
tepelném vykonu

Emise pfi vytapéni
prostorti pii minimalnim
tepelném vykonu

PM 0GC CO NO, f. PM OGC CO NO,

40 120 1250 200 74,0

x| mg/Nm? (13 % O,) x| mg/Nm? (13 % O,)

PFi montazi, instalaci a udrzbé se musi dbat na pokyny v dokumentech:
Navod na montaz a Udrzbu krbovych kamen: OSAKA | Navod na pouZzivani: OSAKA | Technicky datovy list: OSAKA

Vlastnosti pfi provozu pouze s
preferovanym palivem n_

Index energetické dcinnosti

Tepelny vykon
Jmenovity tepelny vikon P (kW)
Minimalini tepelny vykon P . (kW)

(orientacni)

Uzite€n4 Gcinnost

(NCV v ptvodnim stavu)

UZite¢na ucinnost pii jmenovitém

tepelném vykonun, -

UZite¢na Gcinnost pFi minimalnim

tepelném vykonu n, . (orientacni)

Typ vydeje tepla/regulace teploty v mistnosti
jeden stupen tepelného vykonu, bez
regulace teploty v mistnosti [ano/ne]

Dal$i moznosti regulace

(Ize vybrat vice moznosti)

regulace teploty v mistnosti s de-
tekei pfitomnosti osob [ano/ne]
regulace teploty v mistnosti s detekci
otevieného okna [ano/ne]

s dalkovym ovladanim [ano/ne]

Spotieba pomocné elektrické energie

Pfi jmenovitém tepelném vykonu el (kW)
Pfi minimainim tepelném vykonu el (kW)
V pohotovostnim rezimu elg; (kW)

Prikon trvale hoficiho zapalovaciho hofaku

Prikon trvale hoficiho zapalovaciho
horaku P_  (pfipadné) (kW)

pilot

Kontaktni udaje

Zpréva o zkousce

74,0 %
|

5,0
netyka se

84,0 %

netyka se

ano

ne

ne
ne

netyka se
netyka se
netyka se

netyka se

HASE Kaminofenbau GmbH-
Niederkicher Str. 14- 54294 Trier

RRF - 1021 24 1030
Rhein-Ruhr Feuerstatten Priifstelle GmbH
Im Lipperfeld 34 b, 46047 Oberhausen
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Dokumentacja techniczna

Zgodnie z rozporzadzeniem (UE) 2015/1185 i (UE) 2015/1186 | Inne obowiazujace normy lub specyfikacje techniczne: EN 16510-2-1:2022

Identyfikator(-y) modelu

Funkcja ogrzewania posredniego[tak/nie]
Bezposrednia moc cieplna (kW)
Posrednia moc cieplna (kW)

Paliwo

Polana drewna o wilgotnosci < 25 %
Drewno prasowane o wilgotnosci < 12 %
Inna biomasa drzewna

Biomasa niedrzewna

Antracyt i wegiel chudy

Koks metalurgiczny

Pétkoks

Wegiel kamienny

Brykiety z wegla brunatnego

Brykiety z torfu

Brykiety z mieszanego paliwa kopalnego
Inne paliwo kopalne

Brykiety z mieszanki biomasy

i paliwa kopalnego

Inna mieszanka biomasy i paliwa statego

Paliwo

Polana drewna o wilgotnosci < 25 %

Przy montazu, instalacji i konserwacji nalezy przestrzega¢ wskazéwek w dokumentach:

OSAKA
nie
50
nd.

Paliwo zalecane

tak
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie

nie

nie

Emisje z migjscowych
ogrzewaczy
pomieszczen

przy nominalnej
mocy cieplnej

PM 0OGC CO NO,

Inne odpowiednie
paliwo
nie
tak
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie

nie

nie
Emisje z miejscowych
ogrzewaczy
pomieszczen
przy minimalnej
mocy cieplnej

[x %]

n, PM OGC CO NO,

40 120 1250 200 74,0

[x] mg/Nm?* (13 % O,)

[x] mg/Nm?* (13 % O,)

Charakterystyka w wypadku eksploatacji
przy uzyciu wytacznie paliwa zalecanego n,

Wskaznik efektywnosci energetycznej

Moc cieplna

Nominalna moc cieplna P (kW)
Minimaina moc cieplna P_ (kW)
(orientacyjna)

Sprawno$¢ uzytkowa (wartos¢
opatowa w stanie roboczym)
Sprawno$¢ uzytkowa przy
nominalnej mocy ciepinejn,, .
Sprawno$¢ uzytkowa przy rriinimalnej
mocy cieplnejn, . (orientacyjna)

Rodzaj mocy cieplnej/regulacja
temperatury w pomieszczeniu
jednostopniowa moc cieplna bez regulacji
temperatury w pomieszczeniu [tak/nie]

Inne opcje regulacji

(mozna wybra¢ kilka)

regulacja temperatury w pomieszczeniu
z wykrywaniem obecnosci [tak/nie]
regulacja temperatury w pomieszczeniu z
wykrywaniem otwartego okna [tak/nie]
opcja regulacji na odlegtos¢ [tak/nie]

Zuzycie energii elektrycz-

nej na potrzeby wiasne

Przy nominalnej mocy cieplnej el . (kW)
Przy minimalnej mocy cieplnej el (kW)
W trybie czuwania elg, (kW)

Zapotrzebowanie na energie

statego ptomienia pilotujacego
Zapotrzebowanie na energie plomienia
pilotujacego P_ (o ile dotyczy) (kW)

piot

Dane teleadresowe

Raport z testow.

Instrukcja montazu i konserwacji: OSAKA | Instrukcja obstugi: OSAKA | Karta danych technicznych: OSAKA

74,0 %
m

50
nd.

84,0%

nd.

tak

nie

nie
nie

nd.
nd.
nd.

nd.

HASE Kaminofenbau GmbH-
Niederkicher Str. 14 54294 Trier

RRF - 1021 24 1030
Rhein-Ruhr Feuerstatten Priifstelle GmbH
Im Lipperfeld 34 b, 46047 Oberhausen



Technicka dokumentéacia

Podra nariadenia (EU) 2015/1185 a (EU) 2015/1186 | Iné platné normy alebo technické $pecifikécie: EN 16510-2-1:2022

Identifikacny (-é) kod (-y) modelu)
Funkcia nepriameho vykurovania:[ano/nie]

Priamy tepelny vykon (kW)
Nepriamy tepelny vykon (kW)

Palivo

Gulatina s obsahom vlhkosti < 25 %
Lisované drevo s obsahom vlhkosti < 12 %
Ina drevna biomasa

Nedrevna biomasa

Antracit a suché koksové uhlie
Hutnicky koks

Nizkoteplotny koks

Bitimenové uhlie

Lignitové brikety

Raselinové brikety

ZmieSané brikety z fosilneho paliva
Iné fosilne paliva

Zmie$ana biomasa a brikety

z fosilneho paliva

Ind zmes biomasy a tuhého paliva

Palivo

Gulatina s obsahom vlhkosti < 25 %

OSAKA

nie
50
neuvadza sa

Uprednostiiované
palivo
ano
nie

nie

nie

nie

nie

nie

nie

nie

nie

nie

nie

nie

nie

Emisie z vykurovania
priestoru pri
menovitom

tepelnom vykone

PM OGC CO NO,

Iné vhodné palivo

nie
éno
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie
nie

nie

Emisie z vykurovania

priestoru pri minimalnom

tepelnom vykone

[x %]

N,

40 120 1250 200 74,0

[x] mg/Nm? (13 % O,)

PM OGC CO NO,

[x] mg/Nm? (13 % O,)

Pri montazi, inStalacii a udrzbe sa riadte pokynmi uvedenymi v dokumentoch:
Navod na montaz a Udrzbu krbovej piecky: OSAKA | Navod na pouzivanie: OSAKA | Technické Udaje: OSAKA

Vlastnosti pri prevadzke iba s
uprednostiiovanym palivom

Index energetickej ucinnosti

Tepelny vykon

Menovity tepelny vikon P (kW)
Minimalny tepelny vykon P_ (kW)
(orientacne)

o (

Uzitocna ucinnost (na zéklade
Cistej vyhrevnosti)

UZito€na ucinnost pri menovitom
tepelnom vkone n, -

UzZitoéna acinnost’ pri minimalnom
tepelnom vykone n, . (orientacne)
Druh ovladania tepelného
vykonu/izbovej teploty
jednouroviiovy tepelny vykon bez
ovladania izbovej teploty [ano/nie]

Dalsie moznosti ovladania

((moznost viacnasobného vyberu)
ovladanie izbove; teploty s detek-

ciou pritomnosti [ano/nie]

ovladanie izbovej teploty s detekciou
otvoreného okna [ano/nie]

s moznostou dialkového ovladania [ano/nie]

Vlastna spotreba elektrickej energie

Pri menovitom tepelnom vykone el (kW)
Pri minimalnom tepelnom vykone el . (kW)
V pohotovostnom rezime elg; (kW)

Poziadavka na stalu spotrebu
energie zapalovacieho horaka
PoZiadavka na spotrebu energie
zapalovacieho horaka P
(ak je k dispozicii) (kW)

pilot

Kontaktné udaje

Sprava o skuske

74,0%
111

50
neuvédza sa

84,0 %

neuvadza sa

ano

nie

nie

neuvadza sa
neuvadza sa
neuvédza sa

neuvadza sa

HASE Kaminofenbau GmbH-
Niederkicher Str. 14+ 54294 Trier

RRF - 1021 24 1030
Rhein-Ruhr Feuerstatten Priifstelle GmbH
Im Lipperfeld 34 b, 46047 Oberhausen

91



92

Produktdatenblatt Fiche produit Scheda prodotto Product data sheet Productblad Datovy list vyrobku
Karta produktu Udaje o produkte
Nach EU-Verordnung 2015/1186 *
Name oder Warenzeichen des Lieferanten? EHASE
Modellkennung?® OSAKA
Energieeffizienzklasse* A+
Direkte Warmeleistung® 5,0 kW
Indirekte Warmeleistung® 0,0 kW
Energieeffizienzindex’ 11
Brennstoff-Energieeffizienz® 84 %

Bei Zusammenbau, Installation und Wartung
sind die Hinweise in den Dokumenten zu be-
achten®

Montage- und Wartungsanleitung’: OSAKA
Bedienungsanleitung™: OSAKA

Technisches Datenblatt'?; OSAKA




Francais Italiano English Nederlands Cesky jazyk Jezyk polski Slovensky jazyk

1 | D’aprés reglement UE Ai sensi del regolamen- | In accordance with EU | Volgens de EU-verorde- | Podle EU nafizeni Zgodnie z rozporzadze- | Podla nariadenia EU
2015/1186 to (UE) 2015/1186 regulation 2015/1186 ning 2015/1186 2015/1186 niem UE 2015/1186 2015/1186

2 | Nom ou marque de fa- | Nome o marchio del Supplier's name or De naam van de Nazev nebo ochranna Nazwa dostawcy lub Meno dodéavatela alebo
brication du fournisseur | fornitore trade mark leverancier of het znémka dodavatele znak towarowy obchodnd znacka

handelsmerk
3 | Identifiant du modéle Identificativo del Model identifier Typeaanduiding Identifikatni znacka Identyfikator modelu |dentifikator modelu
modello modelu

4 | Classe d'efficacité Classe di efficienza Energy efficiency class | Energie-efficiéntie- Energeticka tfida Klasa efektywnosci Trieda energetickej
énergétique energetica klasse energetycznej cinnosti

5 | Puissance thermique Potenza termica diretta | Direct thermal input Directe warmteafgifte PFimy topny vykon Bezposrednia moc Priamy tepelny vykon
directe cieplna

6 | Puissance thermique Potenza termica Indirect thermal input Indirecte warmteafgifte | Nepfimy topny vykon Posrednia moc cieplna | Nepriamy tepelny vykon
indirecte indiretta

7 | Indice d'efficacité Indice di efficienza Energy efficiency index | Energie-efficiéntie-index | Index energetické Wskaznik efektywnosci | Index energetickej
énergétique energetica Gcinnosti energetycznej Ucinnosti

8 | Indice d'efficacité éner- | Efficienza energetica Fuel energy efficiency Brandstof-energie-ef- Energeticka ucinnost Efektywno$¢ energe- Palivova energeticka
gétique du combustible | del combustibile ficiéntie paliva tyczna w zuzyciu paliwa | U¢innost

9 | Lors du montage, Durante I'assemblag- For assembly, installa- Houdt u zich bij de Pfi montazi, instalacia | Przy montazu, instalacji | Pri montazi, instalacii
de l'installation et de gio, l'nstallazione e tion and maintenance, montage, de installatie | drzbé se musi dbat na | i konserwaciji nalezy a udrzbe sa riadte
I'entretien, veuillez la manutenzione & follow the guidelinesin | en het onderhoud aan pokyny v dokumentech | przestrzega¢ wskazo- pokynmi uvedenymi v
respecter les indications | necessario attenersi the documents de aanwijzingen in de wek w dokumentach dokumentoch
contenues dans les alle indicazioni riportate documenten
documents nella documentazione

10 | Notice de montage et Istruzioni di montaggio Maintenance and Onderhouds- en monta- | Navod na montaz a Instrukcja montazu i Névod na montaz a
d'entretien e manutenzione Installtion Instructionas | gehanleiding UdrZbu krbovych kamen | konserwacji Udrzbu krbovej piecky

11 | Manuel d'utilisation Istruzioni per 'uso Operating instructions Bedieningshandleiding | Navod na pouzivani Instrukcja obstugi Navod na pouzivanie

12 | Fiche technique Scheda tecnica Technical data sheet Technische gegevens Technicky datovy list Karta danych tech- Technické udaje

nicznych
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Typenschild - Plaque signalétique -

Type label - Typeplaatje -

Targhetta identificativa

Typovy Stitek -

Tabliczka znamionowa - Typovy Stitok
c € 25 HASE Kaminofenbau GmbH a H AS E
NB 1625 Niederkircher Str. 14 54294 Trier

Modell / Model: OSAKA | Typ / Type: CA
Zeitbrand-Feuerstétte / Intermittent burning appliance

EN 16510-2-1:2022

in Gebauden ohne

DoP: OSAKA-2025/03 | Serien-Nr. / SN:

Room heating in residential buildings (without water heating)

Tragféhigkeit / Load capacity

50 kg

Abstand zu brennbaren 1/ Distance to materials Mindestabstand / Minimum distance
Riickseite / Rear (d) 120 mm
Seite / Side (d'7dg) 1000 mm / 120 mm
Vomne/Front —(d_/ d7) 00mm/ 0mm
Decke / Ceiling (dc) 50 mm
Boden / Floor (ds) 0mm
Abgasmassenstrom / Flue gas mass flow rate 44 gls
i it fiir ion an einen in/ T 400
Fire safety for i on the chimney
Raumheizungs-Jahresnutzungsgrad (bei Nennwarmeleistung) / 4%
Seasonal space heating energy efficiency (at nominal heat output)
Energie-Effizienz-Index (EEI) / Energy efficiency (EEI) m
Abgastemperatur am Stutzen (bei Nennwarmeleistung) / 281°C
Flue gas oulet temperature at nominal heat output
Energie-Effizienz-Klasse / Energy efficiency class A+
a / Nominal heat output (P_ ) 5kW
Nenn-Raumwarmeleistung / Nominal Room heating output (P, ) 5kw
Energieeffizienz Buchenscheitholz / Energy efficiency beech logs (n,,,,) 84 %
Stromverbrauch bei Nennwémeleistung / Power consumption at nominal heat output NPD
Leistungsaufnahme im Standby-Befrieb / Power consumption in standby mode NPD
E B IR fuels (1) Beech logs (1)
Eignung zur Mehr / Suitable for multiple connection jalyes
Emissi bei Nennwérmelei itholz (bei 13 % O,)
Emissions at nominal heat output: Beech logs (at 13 % O,)
-PM_. 40 mg/m*
-0GC, . 120 mg/m*
-NOx,,. 200 mg/m®
-CO,. 1250 mg/m*
Mir uck bei NG (Po) ! 12 Pa
Min. Supply Pressure at nominal thermal output
i /Only use fuels!

Vor Inbetriebnahme lesen und befolgen Sie die Bedienungsanleitung / Read and follow

ing instructions befor

P
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EG-Konformitatserklarung - Déclaration de conformité CE

Dichiarazione di conformita CE - EC declaration of conformity

EG-Konformitatserklarung

Dichiarazione di conformita CE

Diese EG-Konformitatserklarung gilt fir OSAKA und
beschreibt die Ubereinstimmung mit den nachfolgenden Richtlinien:

2009/125/EG Richtlinie fiir die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte
Gestaltung energieverbrauchsrelevanter Produkte (Okodesign)

Angewandte Normen: EN 16510-2-1: 2022 Hausliche Feuerstatten fiir feste Brennstoffe
Hierbei relevante Verordnung: (EU) 2015/1185
Name und Anschrift des Herstellers:

HASE Kaminofenbau GmbH - Niederkircher Str.14 - 54294 Trier - www.hase.de -
Telefon: +49 651-8269-0 - Fax: +49 651-8269-118 - E-Mail: info@hase.de

Unterzeichnet fiir den Hersteller und im Namen des Herstellers von:

(c

Trier, 25.03.2025 - Geschéftsfiihrer Fernando Najera {WMM)O JW.

La presente dichiarazione di conformita ¢ valida per il modello OSAKA e descrive la conformita
con le seguenti direttive:

Directive 2009/125/CE établissant un cadre pour la fixation d’exigences en matiére
d’écoconception applicables aux produits liés a I'énergie (écodesign)

Norme applicate: EN 16510-2-1: 2022 Stufe domestiche per combustibili solidi
Regolamento pertinente: Ai sensi del regolamento (UE) 2015/1185
Nome e indirizzo del fabbricante:

HASE Kaminofenbau GmbH - Niederkircher Str.14 - 54294 Trier - www.hase.de -
Telefon: +49 651-8269-0 - Fax: +49 651-8269-118 - E-Mail: info@hase.de

Firmato a nome e per conto di:

(c
Trier, 25.03.2025 - Amministratore delefato Fernando Najera {Wm)o '\f\k)tw.

Déclaration de conformité CE

EC declaration of conformity

La présente Déclaration de conformité CE s'applique au OSAKA et décrit la concordance du
produit avec les directives suivantes :

Directive 2009/125/CE établissant un cadre pour la fixation d’exigences en matiére
d’écoconception applicables aux produits liés a I'énergie (écodesign)

Normes appliquées : EN 16510-2-1: 2022 Foyers domestiques & combustibles solides
Réglement pertinent : D'aprés réglement UE 2015/1185
Nom et adresse du fabricant:

HASE Kaminofenbau GmbH - Niederkircher Str.14 - 54294 Trier - www.hase.de -
Telefon: +49 651-8269-0 - Fax: +49 651-8269-118 - E-Mail: info@hase.de

Signé pour le fabricant et en son nom par :

Trier, 25.03.2025 - Directeur général Fernando Najera {Wm)o 'd&)tw.
\

This EC declaration of conformity applies to OSAKA and describes the conformity with the
following directives:

2009/125/EC Directive for the setting of eco-design requirements for energy-related
products (eco-design directive)

Applied standards: EN 16510-2-1: 2022 Domestic fireplaces for solid fuels
Relevant regulation: In accordance with EU regulation 2015/1185
Name and address of the manufacturer:

HASE Kaminofenbau GmbH - Niederkircher Str.14 - 54294 Trier - www.hase.de -
Telefon: +49 651-8269-0 - Fax: +49 651-8269-118 - E-Mail: info@hase.de

Signed for and on behalf of the manufacturer by:

(c
Trier, 25.03.2025 - Managing Director Fernando Najera {Wm)o 'd&:)tw.
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EG-Conformiteitsverklaring ES Prohlaseni o shodé

Deklaracja zgodnos$ci WE

ES Konformitné vyhlasenie

EG-Conformiteitsverklaring

Deklaracja zgodnosci WE

Deze EG-conformiteitsverklaring is geldig voor OSAKA en beschrijft de overeenstemming met de
onderstaande richtlijnen:

2009/125/EG Richtlijn voor de totstandbrenging voor een kader voor het vaststellen van
eisen inzake het ecologisch ontwerp voor energiegerelateerde producten (ecodesign)

Toegepaste normen: EN 16510-2-1: 2022 Huishoudelijke kachels voor vaste brandstoffen
Relevante regelgeving: Volgens de EU verordening 2015/1185
Naam en adres van de fabrikant:

HASE Kaminofenbau GmbH - Niederkircher Str.14 - 54294 Trier - www.hase.de -
Telefon: +49 651-8269-0 - Fax: +49 651-8269-118 - E-Mail: info@hase.de

Ondertekend voor en namens de fabrikant door:

(
Trier, 25.03.2025 - Bedriffsleider Fernando Najera {Wm)o M&:)lw.

Niniejsza deklaracja zgodnosci WE dotyczy OSAKA i opisuje zgodno$¢ z nastepujacymi
dyrektywami:

Wytyczne 2009/125/WE definiujg wymagania dla przyjaznego dla Srodowiska projektowania
produktow zwiazanych z zuzyciem energii (ekoprojekt)

Zastosowane standardy: EN 16510-2-1: 2022 Paleniska domowe na paliwa state
Odpowiednie rozporzadzenie: Zgodnie z rozporzadzeniem UE 2015/1185
Nazwa i adres producenta:

HASE Kaminofenbau GmbH - Niederkircher Str.14 - 54294 Trier - www.hase.de -
Telefon: +49 651-8269-0 - Fax: +49 651-8269-118 - E-Mail: info@hase.de

Podpisany z upowaznienia i w imieniu producenta przez:

(c
Trier, 25.03.2025 - dyrektor przedsiebiorstwa Fernando Najera {Wm)o M&:)Lw.

ES Prohlaseni o shodé

ES Konformitné vyhlasenie

Toto prohlaseni ES o shodé je platné pro zafizeni OSAKA a popisuje shodu s nasledujicimi smérnicemi:

2009/125/ES Smérnice o stanoveni pozadavku na ekologické uspofadani vyrobku,
relevantnich s ohledem na spotfebu energie (Ekodesign)

Pouzité normy: EN 16510-2-1: 2022 Spotfebite na tuha paliva k vytapéni obytnych prostorl
Prislu$né nafizeni: Podle EU nafizeni 2015/1185
Nézev a adresa vyrobce:

HASE Kaminofenbau GmbH - Niederkircher Str.14 - 54294 Trier - www.hase.de -
Telefon: +49 651-8269-0 - Fax: +49 651-8269-118 - E-Mail: info@hase.de

Za vyrobce a jménem vyrobce:

(
Trier, 25.03.2025 - jednatel spolecnosti Fernando Najera {WMMJO %Lw.

Toto ES konformitné vyhlasenie plati pre OSAKA a popisuje stlad s nasledujticimi smernicami:

Smernica 2009/125/ES o vytvoreni ramca na stanovenie poziadaviek na ekodizajn
energeticky vyznamnych vyrobkov (ekodizajn)

Uplatriované normy: EN 16510-2-1: 2022 Doméace krby na tuhé paliva
Prislu$né nariadenie: Podla nariadenia EU 2015/1185
Nazov a adresa vyrobcu:

HASE Kaminofenbau GmbH - Niederkircher Str.14 - 54294 Trier - www.hase.de -
Telefon: +49 651-8269-0 - Fax: +49 651-8269-118 - E-Mail: info@hase.de

Za vyrobcu a menom vyrobcu:

Mi’
Trier, 25.03.2025 - obchodny riaditel Fernando Najera { Jw.
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Energieeffizienzlabel - L‘étiquette-énergie - L'Etichetta Energetica - Energy efficiency label - Energielabel - Energeticky stitek

Etykieta efektywnosci energetycznej - Stitok energetickej iéinnosti

+
+ 1+

00
00

Ui
o §
L.
=
LLl:Z

ENERGIA - EHEPTUA - ENEPTEIA - ENERGIJA - ENERGY - ENERGIE - ENERGI

2015/1186

99



www.hase.de



	1.	Allgemein
	1.1	Definition der Warnhinweise

	2. 	Bedienungselemente
	3.	Sicherheitsabstände
	4.	�Mehrfachbelegung bei raumluftunabhängiger Betriebsweise
	5.	Brennstoffmenge und Wärmeleistung
	5.1	Holzbriketts

	6.	Bedienung der Drehkonsole
	7.	Erste Inbetriebnahme
	8.	Anfeuern
	9.	Nachlegen / Heizen mit Nennleistung
	10.	�Heizen mit kleiner Wärmeleistung 
(während der Übergangszeit)
	11.	Entleeren des Aschebehälters
	12.	Entsorgung des Produkts
	13.	Technische Daten
	Technische Dokumentation
	Produktdatenblatt
	Typenschild
	EG-Konformitätserklärung
	Energieeffizienzlabel 
	1. 	Généralités
	1.1	�Définition des symboles
d‘avertissement

	2. 	Eléments de commande
	3.	Distances de sécurité
	4.	�Raccordement multiple avec 
fonctionnement indépendant de l’air 
ambiant
	5.	�Quantité de combustible et puissance
calorifique
	5.1	Briquettes de bois

	6.	Manipulation de la console tournante
	7.	Première mise en service
	8.	Allumage
	9.	�Alimentation / Chauffer avec une 
puissance calorifique nominale
	10.	�Chauffer avec une faible puissance 
calorifique (demi-saison)
	11.	Vider le cendrier
	12.	 Élimination du produit
	13.	Caractéristiques techniques
	Documentation technique
	Fiche produit 
	Plaque signalétique 
	Déclaration de conformité CE
	L‘étiquette-énergie 
	1. 	Indicazioni generali
	1.1	Definizione delle avvertenze

	2. 	Comandi
	3.	Distanze di sicurezza
	4.	�Collegamento multiplo con 
funzionamento indipendente dall‘aria
ambiente
	5.	�Quantità di combustibile e trasmissio
ne del calore
	5.1	Bricchetti di legno

	6.	Uso della base rotante
	7.	Prima messa in funzione
	8.	Accensione
	9.	�Aggiunta di legna / Riscaldare con
potenza nominale
	10.	�Riscaldare con poca potenza termica 
(durante le mezze stagioni)
	11.	Svuotamento del cassetto della cenere
	12.	Smaltimento del prodotto
	13.	Dati tecnici
	Documentazione tecnica
	Scheda prodotto
	Targhetta identificativa
	Dichiarazione di conformità CE
	L’Etichetta Energetica
	1. 	General Information
	1.1	Definition of Safety Notes

	2. 	Control Elements 
	3.	Safety distances
	4.	�Connection of Multiple Devices in 
Direct Vent Operation
	5.	Fuel Load Sizes and Thermal Output
	5.1	Wood Briquettes

	6.	Operating the Revolving Console
	7.	Initial Operation
	8.	Lighting the Fire
	9.	�Adding Fuel / Heating at Nominal
Thermal Output
	10.  �Heating at Low Thermal Output 
(during Transitional Seasons)
	11.	Emptying the Ash Drawer
	12.	Disposing of the product
	13.	Technical Data
	Technical documentation
	Product data sheet
	Type label
	EC declaration of conformity 
	Energy efficiency label
	1. 	Algemeen
	1.1	�Definitie van de waarschuwings-
instructies

	2. 	Bedieningselementen
	3.	Veiligheidsafstanden
	4.	�Meervoudige bezetting bij autonoom
gebruik
	5.	�Brandstofhoeveelheden en 
verwarmingsvermogen
	5.1	Houtbriketten

	6.	Bediening van het draaiplateau
	7.	Eerste ingebruikname
	8.	Aanwakkeren
	9.	�Hout bijvoegen / Stoken met nominale
capaciteit
	10.	�Stoken met weinig vermogen
(in het tussenseizoen)
	11.	De aslade leegmaken
	12.	Afvoer van het product
	13.	Technische gegevens
	Technische documentatie
	Productblad
	Typeplaatje
	EG-Conformiteitsverklaring
	Energielabel
	1.	Úvodem
	1.1	Vysvětlení varovných symbolů

	2. 	Ovládací prvky
	3.	Bezpečnostní vzdálensti 
	4.	�Vícenásobná připojení na komín při
externím přísunu vzduchu
	5.	Množství paliva a tepelný výkon
	5.1	Dřevěné brikety

	6.	Otočná konzola
	7.	První uvedení do provozu
	8.	Zatápění
	9.	�Přikládání / zatápění s jmenovitým
výkonem 
	10.	�Zatápění s malým výkonem
(v přechodném období) 
	11.	Vyprazdňování nádoby na popel
	12.	Likvidace výrobku
	13.	Technické údaje
	Technická dokumentace
	Datový list výrobku
	Typový štítek
	ES Prohlášení o shodě 
	Energetický štítek
	1. 	Uwagi ogólne
	1.1	Definicje i wskazówki ostrzegawcze

	2.	Elementy obsługowe
	3.	Odstępy bezpieczeństwa
	4.	�Przyłącza wielokrotne przy zewnętrznym 
dopływie powietrza do paleniska
	5.	Ilość opału i wydajność grzewcza
	5.1	Brykiety drzewne

	6.	Obsługa konsoli obrotowej
	7.	Pierwsze uruchomienie
	8.	Rozpalanie ognia
	9.	�Dokładanie / ogrzewanie z mocą
nominalną
	10.	�Ogrzewanie z mniejszą mocą cieplną
(podczas okresów przejściowych)
	11.	Opróżnianie popielnika
	12.	Usuwanie produktu
	13.	Dane techniczne
	Dokumentacja techniczna
	Karta produktu
	Tabliczka znamionowa
	Deklaracja zgodności WE
	Etykieta efektywności energetycznej
	1.	Úvod
	1.1	Vysvetlenie varovných symbolov

	2. 	Ovládacie prvky
	3.	Bezpečnostné vzdialenosti
	4.	�Viacnásobné napojenie na komín pri
externom prívode vzduchu
	5.	Množstvo paliva a tepelný výkon
	5.1	Drevené brikety

	6.	Otočná konzola
	7 .	Prvé uvedenie do prevádzky
	8.	Zakurovanie
	9.	�Prikladanie / zakurovanie s menovitým
výkonom 
	10.	�Zakurovanie s malým výkonom
(v prechodnom období)
	11.	Vyprázdňovanie nádoby na popol
	12.	Likvidácia výrobku
	13.	Technické údaje
	Technická dokumentácia
	Údaje o produkte
	Typový štítok
	ES Konformitné vyhlásenie
	Štítok energetickej účinnosti

